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Apotheken-Notdienst 
Samstag, 22. Oktober 2016 
Sulzburg-Apotheke Unterlen-
ningen, Lenningen (Unterlen-
ningen), Kirchheimer Str. 45 
Sonnen-Apotheke Dettingen, 
Dettingen an der Erms, 
Uracher Straße 23 
Sonntag, 23. Oktober 2016 
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik 
Nürtingen, Nürtingen, 
Bahnhofstraße 5 
Uhland Apotheke Pfullingen,
Pfullingen, Schulstraße 10 

Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 24. Oktober feiert 
Frau Elfriede Betscher ihren 
80. Geburtstag 

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem Ge-
sundheit. 

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Einladung zur Gemeinderats-
sitzung
Am Dienstag, 25. Oktober 2016 findet im 
Sitzungssaal des Rathauses eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung statt.
Sitzungsbeginn: 19.00 Uhr
Tagesordnung
öffentlich

1. Bürgerfragestunde
2. Stadtwald Neuffen
 - Betriebsplan für das Jahr 2017

3. Abschluss der Jahresrechnung 2015
 - Rechenschaftsbericht der Stadt-
   kämmerei
4. Eigenbetrieb Abwasserversorgung
 -  Jahresabschluss zum 31.12.2015
5. Nachtragshaushaltssatzung und 
 Nachtragshaushaltsplan 2016
6. Versammlung der Jagdgenossen-

schaft
 - Festlegung des Termins
7. Behandlung von Bauanträgen
  7.1 Errichtung von zwei Wohnhäu-
    sern, auf Flst. Nr. 1199,
    1201,1202, Urbanstraße 5/1 
    und 5/2
  7.2 Nachtragsbaugesuch, Mehr-
    familienhaus mit Tiefgarage, 
    auf Flst. Nr. 6, 6/1 und 7,
    Unterer Graben 15
  7.3 Umnutzung der Gewerbefläche 
    in eine Gemeinschaftsunter-
    kunft, auf Flst. Nr. 4056, 
    Max-Planck-Str. 15
  7.4 Umbau des best. Wohnhauses
    und Erstellung einer Doppel-
    garage, auf Flst. Nr. 2270/4,
    Wielandstraße 10 und 10/1
8. Verschiedenes und Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist freundlich eingela-
den.

AMTLICHE 
 BEKANNTMACHUNGEN

Liebe  
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger,
viele von Ihnen 
haben mich in 
den letzten Wo-
chen darauf 
angesprochen, 
dass der Flyer 

unserer Stadtwerke über die neuen 
verbesserten Strom- und Gastarife 
wohl nicht in jedem Haushalt an-
gekommen ist. Dies insbesondere 
dort, wo am Briefkasten ein Aufkle-
ber „Keine Werbung“ angebracht ist. 
Deshalb gerne noch mal der persön-
liche Hinweis auf diesem Wege an Sie 
alle, dass alle Informationen zu den 
neuen Tarifen bei den Stadtwerken 
unter der Telefonnummer 90031-0 
oder auf Mailanfrage unter kontakt@
stadtwerke-neuffen-ag.de erhältlich 
sind.
Zur Stadthalle gibt es aktuell noch 
nichts Neues zu berichten. Wir hat-
ten im Februar in der Bürgerver-
sammlung zwar angedacht, Ihnen 
im Herbst im Rahmen einer weiteren 
Informationsveranstaltung die Er-
gebnisse der Machbarkeitsstudie zu 
präsentieren. Dies könnten wir auch 
tun, da sie zwischenzeitlich vorliegt. 
Wir würden Ihnen dann aber auch 
nur die halben Fakten vorstellen 
können, da uns eine definitive Zu-
sage, dass die Stadt Neuffen mit der 
Stadthalle ins nächste Programm der 
Stadtsanierung aufgenommen wird, 
noch nicht vorliegt. Das Ministerium 
in Stuttgart, das darüber entschei-
det, gibt seine Bescheide erst im 
Frühjahr nächstes Jahr heraus, so 
dass wir uns also noch ein wenig 
gedulden müssen. Erst wenn fest-
steht, in welcher Höhe das Land uns 
Zuschüsse aus dem Sanierungspro-
gramm gewährt, können belastbare 
Vergleichsberechnungen angestellt 
werden, was unterm Strich die Stadt 
die verschiedenen Varianten auch 
tatsächlich kosten würden.
Auf dem Schelmenwasen ist in den 
letzten Wochen ein Bolzplatz herge-
richtet worden. Dies ist ein Produkt 
aus unserem Jugendforum sowie 
dem Vandalismus, der in den letzten 
Jahren gerade an den Wochenenden 
Einzug gehalten hat. Unsere Jugend-
lichen wünschen sich schon lange 
einen Bolzplatz, der aber nicht rea-
lisiert werden konnte, da an mach-
baren Stellen die Stadt leider keine 
Grundstücke hatte. Dann ist in der Tat 
das Problem der Verunreinigungen 
und Zerstörungen von allem, was 
am Schelmenwasen nicht niet- und 
nagelfest ist, hinzugekommen. Der 
Bauausschuss hat eine Ortsbesich-

Einsatz Nr.: 25/2016 
Freitag, 14.10.2016 - 20:19 Uhr 
Hilfeleistung 1 - Auslaufende Betriebs-
stoffe 

Ein PKW fuhr in der Neuffener Steige über 
auf der Fahrbahn liegende Steine und riss 
sich hierbei den Tank auf. Der Kraftstoff-
behälter wurde von der Feuerwehr ent-
leert, die Straße gereinigt und das defekte 
Fahrzeug mittels Abschleppdienst in eine 
Werkstatt verbracht. 
Einsatzende: 22:33 Uhr 

Nächste Übungen für alle Gruppen 
Freitag,  21.10.2016 - 18:00 Uhr 
Thema: Bielomatik 

Samstag,  22.10.2016 - 18:00 Uhr 
Thema: Bastelübung 
Übungsleiter: Ralf Lepple 

tigung vorgenommen und entschie-
den, die Fläche ganz einfach den 
Rabauken zu entziehen. Dies einer-
seits dadurch, dass wir durch die 
Anschüttung eines Walles die Zu-
fahrtsmöglichkeit für Autos genom-
men haben. Damit wurde der Platz 
für die Zerstörer unattraktiv, da sie 
nicht mehr mit den Autos an Ort und 
Stelle fahren konnten. Andererseits 
war damit die Gelegenheit gegeben, 
die Wiese unverändert als solche 
zu belassen und lediglich zwei Tore 
aufzustellen, so dass unsere einhei-
mischen Jugendliche die Fläche nun 
sinnvoll als Bolzplatz nutzen können.

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rat-
haus

Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister
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Einweihung des Spielplatzes "Unterer Graben"

Bürgermeister Matthias Bäcker hatte im letzten Jahr die Bestandsaufnahme der Neuffener Kinderspiel-
plätze auf die Tagesordnung des Bauausschusses genommen. Diese wurde dann auch beschlossen 
mit dem Ergebnis, eine Prioritätenliste zu erstellen, in welcher Reihenfolge die einzelnen Spielplätze 
saniert und insbesondere den heutigen Bedürfnissen angepasst werden sollen.

Nachdem der neue Wasserspielplatz im „Unteren Graben“ seit dem Frühjahr der große Renner für 
unsere Kleinen und Kleinsten geworden war, lag es nahe, dann auch den gegenüberliegenden Spiel-
platz in Angriff zu nehmen. Ein neues Spielgerät in Form eines großzügigen Klettergerüstes sowie ein 
Bodentrampolin wurden errichtet und letzte Woche freigegeben. Damit wurde von der Stadt mit den 
beiden Spielplätzen in diesem Wohnbereich eine Spiellandschaft geschaffen, die nahezu keine Wün-
sche offen lässt. Einen besonderen Dank namens der Stadt Neuffen richtete Matthias Bäcker an die 
Adolf-Leuze-Stiftung in Owen und den Neuffener Kinderkleiderbasar, die jeweils Geldspenden für die 
Umgestaltung des Spielplatzes an die Stadtkasse überwiesen haben.

Bei der „Einweihung“ freuten sich die Kinder zusammen mit Bürgermeister Matthias Bäcker, Planerin 
Mirjam Maus, Bauhofleiter Sven Seiler sowie den Amtsleitern Jörg Stuhlmüller und Albrecht Klingler über 
die neue Anlage. Und der Bürgermeister konnte bei der Gelegenheit ankündigen, dass für die nächsten 
beiden Jahre der große Abenteuerspielplatz „Auf der Stiegel“ auf dem Sanierungsprogramm stehe.
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 22. Oktober 2016 wie 
gewohnt mit ihrem guten und erzeu-
gernahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung-
pflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Neue Kinderbücher 
M. Auer:  Schule der magischen
  Tiere B. 5+6 
M. Auer:  Schule der magischen 
  Tiere 
  (Schulferien-neu) 
  B. 1 
L. Dickreiter: Max und die wilde 7  
  B. 3 
G. Mayer: Der magische Blumen-
  laden B.1+2 
J. Langreuter: Käpt´n Sharky im 
  Wilden Westen 
J. Langreuter: Käpt´n Sharky und der
  Dolch des Sultans 
Sauerländer V.: Eine Wimmelreise
  durch Deutschland 

Inge Hess 
Telefon (07025) 4321, Fax: 841214 
E-Mail: IngeHess@t-online.de 

Rücken - gesund und stark 
Unser Alltag stellt den Körper und des-
sen Funktionsfähigkeit vor viele Heraus-
forderungen. Dieser Kurs hat das Ziel, 
unseren Rücken und Körper mit einem 
Mix aus Faszientraining, funktioneller 
Gymnastik, Yoga, Stretching und Ent-
spannung gesund und stark zu machen, 
für einen Alltag ohne Rückenschmerzen. 
Dieser Kurs kann kein Ersatz für eine 
krankengymnastische Therapie sein. 
Bei Beschwerden bitte vor Besuch des 
Kurses Rücksprache mit dem Arzt halten. 
Mitzubringen: Sportkleidung, Matte, 
warme Socken, Getränk 
NEU 
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 28,00 €  
Kleingruppe  
35712A  
8-mal, mittwochs, ab 16.11.16  
18:15-19:15 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 44,80 €  
Kleingruppe  

Die Ostfriesischen Inseln 
Diavortrag. Bernd Mantwill 
Die Ostfriesischen Inseln Juist, Norder-
ney, Baltrum, Langeoog, Spiekeroog und 
Neuharlingersiel gehören sicherlich zu 
den Top-Reisezielen in Deutschland. Die 
Inseln sind vor allem ein Naturerlebnis. 
Dünenlandschaften und kilometerlan-
ge Sandstrände geben der Landschaft 

bei schönem Wetter einen Hauch von 
Karibik, der bei Wetterumschwung aber 
schnell wieder verfliegt. Auf den Inseln, 
außer Norderney, sind sogar Fahrräder 
verboten, eingeschränkt oder nur für 
Einheimische erlaubt. Autofrei sind die-
se Inseln, außer Norderney, sowieso. Die 
einst königlich-preußische Seebadean-
stalt Norderney mit Kurhaus, Casino und 
Kaiser-Wilhelm-Denkmal ist auch die am 
städtischsten geprägte Ostfrieseninsel. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14172  
Freitag, 28.10.16, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
 
Syrien - von der Antike bis zum Aus-
bruch des Bürgerkriegs 
Diavortrag. Reinhold Richter 
Den Syrern verdanken wir die Erfindung 
des Alphabets und damit die Basis li-
terarischer Kultur. Durch ihre Vorfahren, 
die Assyrer, kam das Rad als wichtigstes 
Transportmittel in Gebrauch. Die Reihe 
kultureller Errungenschaften ließe sich 
fortsetzen. 
Reinhold Richter bereiste das Land kurz 
vor Ausbruch des Bürgerkriegs und 
möchte Ihnen vorstellen, was die ge-
samte Menschheit mit dem Untergang 
des "alten Syrien" verloren hat und be-
sonders die Syrer selbst. Nicht freiwillig 
sind derzeit Millionen Menschen auf der 
Flucht in eine ungewisse Zukunft fern 
ihrer Heimat. 
Überall im Land begegnete man antiken 
Ruinenstätten aus der griechischen und 
römischen Vergangenheit: Aleppo, Apa-
meia, Palmyra ... - heute vielfach verwü-
stet. Damaskus gilt als eine der ältesten 
Städte der Welt. Prächtigste Paläste, Mo-
scheen und eine malerische orientalische 
Altstadt bescherten der Hauptstadt die 
UNESCO Auszeichnung "Weltkulturerbe. 
Es erwartet Sie ein farbiger Bilderbogen 
über ein einst hochzivilisiertes und einst 
so besuchenswertes Land, der nach-
denklich stimmt. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14173  
Freitag, 11.11.16, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
 
Qi Gong - Weg zu mehr Lebensenergie 
Qi Gong hat seinen Ursprung in der 
klassischen chinesischen Medizin. Es 

beinhaltet einfache, effektive Atem-, Hal-
tungs- und Bewegungsübungen, die sich 
positiv auf die Lebensenergie (Qi) aus-
wirken. Ziel von Qi Gong ist die Stärkung 
und Verbesserung der eigenen Lebens-
energie und die Anregung von Selbsthei-
lungsprozessen. Im Kurs werden viele 
Bewegungen gezeigt, die im Alltag selbst 
geübt und angewendet werden können. 
Die Übungen bedürfen keiner Kraftan-
strengung und können von Jung (ab 18 
Jahren) und Alt ausgeführt werden. Der 
Kurs eignet sich nicht für Schwangere. 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, 
rutschfeste Schuhe oder Socken, rutsch-
feste Matte, Getränk 
NEU 
32705A  
5-mal, donnerstags, ab 10.11.16  
18:00-19:30 Uhr  
kein Kurs am 17.11.16  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 47,00 €  
Kleingruppe  
 
Das schnelle 3-Gänge-Festtagsmenü 
Freya Mast 
Ein Menü, das Sie gut und schnell vor-
bereiten können: Als Vorspeise eine 
Maronensuppe oder Lachs-Carpaccio, 
dazu Salat. Der Hauptgang wird sein: 
Hähnchen mit Parmaschinken und als 
krönendes Dessert gibt es Orangen in 
Nusslikör. Dieses Menü wird auch Ihre 
Gäste beeindrucken. 
Mitzubringen: Schreibzeug, Geschirr-
tuch, Getränk, Gefäß für Kostproben 
39774  
Dienstag, 15.11.16, 
18:30-21:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 19,00 € (inkl. 7 € Lebensmittel-
kosten)  

Martin Luther - vom Mönch zum 
Reformator 
Vortrag mit Anmeldung 
Dr. Gerhard Maier 
Die Reformation in Deutschland wird 
2017 groß gefeiert. Der 31.10.2017 wird 
sogar arbeitsfrei sein! 
Dass Luther der Reformator Deutsch-
lands war, ist bekannt. Was aber war er 
vorher? Und wie wurde er Reformator? 
An diesem Abend wollen wir (auch an-
hand von Filmausschnitten) diesen Spu-
ren nachgehen. 
In Zusammenarbeit mit der Ev. Kirchen-
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NEU - jetzt auch online:
Waren- und Hilfe-Börse

Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf. 
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen. 
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr. 
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuf-
fener.waren-und-hilfe-boerse.de 
ein, oder lassen Sie uns Ihre Ange-
bote und Wünsche schriftlich mit 
Postkarte (Absender nicht verges-
sen) zukommen. 
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger. 
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr! 
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222. 
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben. 
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungsmail, 
die Sie nach dem Einstellen der An-
zeige erhalten haben, oder schicken 
Sie eine Mail an 
webmaster@neuffener-waren-und-
hilfe-boerse.de und vergessen Sie 
nicht die Anzeigen-Nummer darin zu 
nennen. 
 

Biete:  
- Traubenzuber rund aus GFK 

mit Deckel, Durchmesser ca. 
80 cm, Höhe 100 cm 

Lies mal wieder 
ein gutes Buch

gemeinde Neuffen und TiP 
11170  
Freitag, 25.11.16, 20:00 Uhr  
Neuffen, Ev. Gemeindehaus, großer 
Saal. Gebühr: 5,00 €  

Neuffen im vorweihnachtlichen Lich-
terglanz - ein historischer Spaziergang 
durch's Städtle 
Führung mit Anmeldung. Regine Erb 
Der Kern von Neuffen wird unter den 
Einwohnern gerne auch liebevoll das 
"Städtle" genannt. Die Stadt unter der 
Burg im "Neuffener Tal" birgt viel Wis-
senswertes aus alter und jüngster Zeit. 
Reicht die Geschichte tausende oder 
vielleicht doch nur hunderte Jahre zu-
rück? Wie und wo lebten die Vorälteren. 
Heute eine hübsche 
Wohngemeinde mit vielen sozialen As-
pekten - aber wie war es früher? Kom-
men Sie mit auf eine besondere Stadt-
führung durch die verwinkelten Straßen 
und Gässchen. Sie werden staunen, wie 
viel Interessantes und Neues Sie nach 
dem Stadtspaziergang mit nach Hause 
nehmen werden. 
Ich freue mich, Ihnen die Stadt Neuffen, 
die eigentlich ein "Städtle" ist, zeigen zu 
dürfen. 
11173  
Samstag, 26.11.16, 16:30-18:00 Uhr
Neuffen, Treffpunkt: Kelterplatz bei der 
ev. Martinskirche  
Gebühr: 6,00 € (keine Ermäßigung)  

Plätzchen zur Weihnachtszeit 
Wir freuen uns jedes Jahr, wenn der Plätz-
chenteller mit Leckereien nach alter und 
neuer Back-Tradition gefüllt ist. Auch die-
ses Jahr werden wir gemeinsam Gebäck 
zum Advent kreieren und unsere Lieben 
zu Hause damit verwöhnen. 
Mitzubringen: Topflappen, Schürze, Ge-
schirrtücher, Getränk, Zeitwecker, wenn 
vorhanden Rührgerät und Waage, Dosen 
zum Transport von Gebäck 
 
Plätzchen zur Weihnachtszeit 
Anja Sigg 
39779  
Dienstag, 06.12.16, 18:00-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 16,00 € (zzgl. ca. 8 € Lebens-
mittelkosten) 
39780  
Donnerstag, 08.12.16, 18:00-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 16,00 € (zzgl. ca. 8 € Lebens-
mittelkosten)  
39781  
Dienstag, 13.12.16, 18:00-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 16,00 € (zzgl. ca. 8 € Lebens-
mittelkosten)  
39782  
Donnerstag, 15.12.16, 18:00-22:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, RS Mittel-
bau, Schulküche  
Gebühr: 16,00 € (zzgl. ca. 8 € Lebens-
mittelkosten)  

Mathematik - Vorbereitungskurse 
Ziel der Mathematikkurse ist es, Lücken 

aufzuarbeiten und soweit zu beheben, 
dass den Anforderungen des Faches 
nachgekommen und erfolgreich mitge-
arbeitet werden kann. Zur Prüfungsvor-
bereitung werden die wichtigen Lösungs-
wege der Prüfungsaufgaben besprochen 
und erklärt. Der Kursteilnehmer wird 
dann versuchen, diese Verfahren umzu-
setzen und die Aufgaben selbständig zu 
lösen, um die nötige Sicherheit für seine 
Prüfung zu erlangen. Grundlagen sollten 
vorhanden sein. 
Die Kurse werden in Kleingruppen durch-
geführt. 
 
Mathematik - Realschule Klasse 10 
Richard Rösch 
Der Kurs richtet sich an Schüler(innen) 
der Klasse 10 Realschule. In einer Klein-
gruppe werden wir gemeinsam die Prü-
fungsaufgaben der vergangenen Jahre 
besprechen. Nach einer kurzen aber 
gründlichen Wiederholung des Unter-
richts gehen wir in Lernphase zwei über. 
Dort kann jeder anhand von Übungs-
aufgaben seine Kenntnisse überprüfen 
und vertiefen. Dabei wird sowohl auf eine 
individuelle Betreuung als auch auf eine 
gemeinsame Besprechung Wert gelegt. 
Aufgrund großer Nachfrage wurde 
folgender Zusatzkurs ins Programm 
aufgenommen: 
61066  
6-mal, mittwochs, ab 23.11.16  
18:00-19:30 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, 
Realschule  
Gebühr: 44,80 € (inkl. 4 € Materialkosten)
Kleingruppe  
 
Islands wunderbarer Süden 
Diavortrag. Reinhold Richter 
In Island erleben wir noch Natur pur. Die 
bis zur Küste reichenden Gletscher, die 
tosenden Wasserfälle und das vielfarbige 
Vulkangestein verleihen dieser Insel einen 
ganz besonderen Reiz. Große Lavafelder 
mit ihrer typischen Flora, Heißwasser-
quellen und Geysire, alte Gehöfte von be-
sonderer Bauweise und kleine einsame 
Kirchen prägen das Bild dieser einzig-
artigen Landschaft. Ausgehend von der 
Hauptstadt Reykjavik werden die großen 
Sehenswürdigkeiten im Süden der Insel 
beschrieben, die anderswo in Europa ih-
resgleichen suchen. 
Einzigartige Küstenstraßen erschließen 
Steilküsten und Pässe und überbrücken 
reißende Flüsse. Um den Myvatn liegen 
Vulkanschlote frei und haben sich aus 
Lava burgähnliche Felstürme gebildet. 
Wanderungen auf Vulkankrater, Boots-
fahrten zu vorgelegenen Inselgruppen, 
Wanderungen zu Vogelfelsen, wo Papa-
geitaucher nisten, Vorführungen von Is-
landpferden und vieles andere beschreibt 
diese eindrucksvolle Bildreihe über eines 
der sehenswertesten Länder Europas. 
In Zusammenarbeit mit TiP 
14171  
Freitag, 21.10.16, 20:00 Uhr  
Neuffen, Schulzentrum Halde, Werkreal-
schule, Foyer, Neubau  
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)  
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Geschäftsstelle: 
Frickenhäuser Str. 3, 72622 Nürtingen 
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331, In-
ternet: www.vhs-nuertingen.de 

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich. 
 
Fremdsprachige Filme im Original 
Money Monster 
Englisch mit dt. Untertiteln (2016) 
Sonntag, 06.11., 17:45 Uhr 
Dienstag, 08.11., 20:15 Uhr 
Nürtingen, Traumpalast 
Eintrittspreis: Traumpalast Nürtingen 
Ohne Anmeldung 
 
Das Fremde in uns / nach Arno Gruen 
(12106) 
Dr. Waltraud Falardeau 
Freitag, 04.11.16, 18:30-20:45 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 03 
Gebühr: 12,00 € 
 
Oh welch ein Stuttgart-Glück: Stäffele 
rauf und wieder zurück! Literarischer 
und stadtgeschichtlicher "Stäffeles-
Walk" (21106) 
Führung mit Anmeldung 
Bernd Möbs 
Samstag, 05.11.16, 11:00-13:30 Uhr 
Stuttgart, Treffpunkt: Opernhaus, Haupt-
eingang 
Gebühr: 16,00 € (keine Ermäßigung) 
 
Wie funktioniert Programmieren? 
(63523) 
Ferienkurs für Jugendliche von 12 - 15 
Jahren 
Wolfgang Michael Girsch 
4-mal, Mittwoch bis Samstag 
ab 02.11.16, 08:30-12:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, edv 3 
Gebühr: 59,00 € 
 
Mathematik – Allgemeinbildende 
Gymnasien  
Ferienkurse mit Richard Rösch 
 
Kursstufe 2 (61026) 
5-mal, Montag bis Samstag ab 31.10.16, 
15:30-17:00 Uhr 
kein Kurs am 01.11.16 
 
Kursstufe 1 (61027) 
Montag, 31.10.16, 14:00-15:30 Uhr 
Dienstag, 01.11.16, 14:00-15:30 Uhr 
Mittwoch, 02.11.16, 14:00-15:30 Uhr 
Donnerstag, 03.11.16, 14:00-15:30 Uhr 
Freitag, 04.11.16, 14:00-15:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 201 
Gebühr: jeweils 81,00 € 
 
Mathematik - Berufliche Gymnasien - 
Kursstufe 2 (61030) 
Ferienkurs 
Richard Rösch 
5-mal, Montag bis Samstag ab 31.10.16, 
17:00-18:30 Uhr 
kein Kurs am 01.11.16 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 204 
Gebühr: 81,00 € 

Grundlagen der Fotografie (63240) 
Ferienkurs für Schüler(innen) von 13-17 
Jahren 
Gabriela Hausenstein 
Mittwoch, 02.11.16, 15:00-19:00 Uhr 
Donnerstag, 03.11.16, 09:00-13:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 03 
Gebühr: 32,00 € 

Tageseltern dringend gesucht!!! 

Neuer Qualifizierungskurs - Beginn 8. 
November 2016 
Mit ihrem qualifizierten und flexiblen 
Betreuungsangebot für Kinder leisten 
Tageseltern einen wichtigen Beitrag in 
unserer Gesellschaft: sie betreuen und 
fördern Kinder bis 14 Jahre liebevoll und 
individuell in ihrer Familie. Davon profitie-
ren nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Tageseltern, sowie deren eigene Kinder. 
Auf ganz persönliche Weise vereinen sie 
dabei Familie und Beruf und eröffnen 
Anderen dieselbe Chance. 
Der Bedarf an flexiblen Betreuungsplät-
zen wächst. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.  
Büro Nürtingen - Frau Hanna Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 
E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de 
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag : 9.00-12.00 Uhr 
Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

Einladung zur Sitzung des Förderver-
eins der GHS Neuffen 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ganz herzlich lade ich Sie zu unserer 
öffentlichen Vorstandssitzung ein. Wir 
möchten hierbei allen Interessierten die 
Gelegenheit bieten, in einer zwanglosen 
Runde unseren Verein näher kennen zu 
lernen. Wenn Sie Wünsche und Anre-
gungen haben, hören wir Ihnen gerne 
zu und versuchen diese aufzugreifen. Es 
würde mich sehr freuen, wenn ich Sie am 
10. November 2016 bei unserer Zusam-
menkunft begrüßen darf. 

Termin: Donnerstag, 10. November
 2016 
Ort: Lehrerzimmer der Grund-
 schule in Neuffen 
Beginn: 20.00 Uhr  

Tagesordnung: 
1) Begrüßung, Aktuelles, Abstimmung 

der Tagesordnung 
2) Planung Mitgliederversammlung 
3) Anträge für Fördermittel 
4) Flohmarkt 
5) Sonstiges, Wünsche, Anregungen 

Mit freundlichen Grüßen  
gez. Maren Goos 

Herzliche Einladung 
Der nächste PEG findet am Dienstag, den 
22. November 2016 um 19.30 Uhr 
in der Werkrealschule in Neuffen statt. 
( Hohenzollernstr. 28 / 1.Stock )
"Nicht nur die Eltern,  
sondern ein ganzes Dorf erzieht ein 
Kind!" 
Dieses Wissen war in alten Zeiten 
selbstverständlich und jeder Erwach-
sene sah sich als Vorbild und Autori-
tät für die heranwachsende Jugend 
- seien es die eigenen oder fremde 
Kinder.  Heute gilt das nicht mehr. 

Irène Greiner

Man verbietet sich das Einmischen an-
derer Erwachsener und man selbst sagt 
auch nichts mehr: "Geht mich nichts an! 
..." Und die Jungen? Sie haben sich von 
den Erwachsenen "emanzipiert"- könnte 
man meinen. Aber eine seltsame Ver-
zweiflung macht sich breit. Kinder lassen 
sich nichts mehr sagen, wird geklagt, von 
Respektlosigkeit ist die Rede. Was ist 
hier passiert?  Wie können wir als Er-
wachsene und Eltern eine neue Rolle und 
Haltung finden für eine gute Erziehung 
der Kinder dieser Zeit. Diesen Fragen 
wird der PEG nachgehen.Wir laden herz-
lich ein, zu einem interessanten Abend. 
Der pädagogische Elterngesprächskreis 
wird seit 2004 an der GWRS Neuffen 
angeboten. Er beinhaltet Vorträge, Erzie-
hungstraining und Gesprächskreis unter 
der sachkundigen Leitung 
vonIréne Greiner (Pädagogische Psy-
chologin, IPFB Greiner, Leiterin Eltern-
schule, FPA) 
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Der PEG ist so konzipiert, dass ein breites 
pädagogisch/psychologisches Grund-
wissen vermittelt wird. Durch gemein-
sames Nachdenken über Fragen rund um 
Erziehung mit offenem Austausch und 
Reflexion des eigenen Erziehungsver-
haltens, können konkrete Fragen beant-
wortet werden. Die Themen der nachfol-
genden Abende werden nach Interesse 
in der Gruppe festgelegt. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 4,00 
Euro / Abend. Den Restbetrag über-
nimmt der Förderverein der Grund- 
und Werkrealschule Neuffen. 
Nähere Informationen bei Sylvia Hess 
07025/8257 

Gemeindebüro:  
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 

Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrer Christoph Schu-
bert, Tel. 07026 3728391 oder mobil 
01575 7755663, 
christoph.schubert@elkw.de 
(in Vertretung von Pfarrerin Anne Rah-
lenbeck) 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 
Das Gemeindebüro ist vom 24. bis 27. 
Oktober nicht besetzt. 
Wochenspruch: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. 
Psalm 130,4 

GOTTESDIENSTE  
Sonntag, 23. Oktober 
10.00 Gottesdienst mit Taufen 
 Predigt: Pfr. Seibold 
 Predigttext: Philipper 1,3-11 
 Thema: „Gemeindezuversicht“ 
 Opfer: Eigene Gemeinde 
10.00 Kindergottesdienst 
17.20 Abfahrt zum 3zehn16 Jugend-

gottesdienst nach Oberboihin-
gen 

Dienstag, 25. Oktober 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Pfr. Mutombo 

TERMINE 
Freitag, 21. Oktober 
 9.00 Frauenfrühstück mit Nicola 

Vollkommer (s.u.) 

Samstag, 22. Oktober 
18.00 Konzert des Posaunenchors 

(s.u.) 
Dienstag, 25. Oktober 
14.00 Missionsgebetskreis 
14.30 Handarbeits-Treff 
15.00 Kinderstunde (4-jähr. bis Ende 

1. Klasse) 
17.00 Jungschar Senfkörner für Mäd-

chen und Jungs (Klasse 2-4) 
17.30 Jungschar Girls Club 
 (5.-7. Klasse) 
19.30 KiBiWo-Vorbereitung, Achtung 

geänderter Termin! 
Mittwoch, 26. Oktober 
 9.00 Gebets- und Gesprächskreis 
14.30 Konfi-Unterricht 1 
16.15 Konfi-Unterricht 2 
19.00 FitForFuture 
19.30 Jugendkreis 
20.00  CHORgrenzenlos 
Donnerstag, 27. Oktober 
15.00 offener Flötenkreis 
20.00 Vortrag: Kann denn Mode Sün-

de sein? (s.u.) 
20.00 Abend mit der Bibel mit Ernst 

Schmutz (s.u.) 
20.00 Posaunenchor 
Freitag, 28. Oktober 
17.30 Bubenjungschar (Klasse 5-7) 

HINWEISE 
Achtung Gemeindedienst 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindedienstes werden gebeten, 
soweit noch nicht geschehen, die Pro-
gramme für das Reformationsjubiläum 
und die Briefe für den Gemeindebeitrag 
im Gemeindehaus abzuholen und in die 
Haushalte zu verteilen. Herzlichen Dank! 

Großes Frauenfrühstück: 
„Eingeladen an den reich gedeckten 
Tisch!“ 
Zu diesem Thema spricht Nicola Vollkom-
mer beim Frauenfrühstück am Freitag, 
21. Okober um 9 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus. Sie sind herzlich eingeladen 
an einen reich gedeckten, herbstlichen 
Frühstückstisch! Psalm 23 verspricht 
frisches Wasser, grüne Auen und einen 
reich gedeckten Tisch. Entspricht das 
unserer Erfahrung? Hält der Glaube, was 
er da verspricht? Gibt es Vorräte für die 
Seele für karge Zeiten? Nicola Vollkom-
mer wird uns auf ihre Art mit hineinneh-
men in dieses Thema. Frauen jeden Alters 
sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. Für einen freiwilligen Kostenbeitrag 
steht ein Kässle bereit. 

Konzert des Posaunenchors 
Der Posaunenchor des CVJM Neuffen 
lädt am Samstag, den 22. Oktober  um 

18.00 Uhr zu einem Konzert in der Mar-
tinskirche in Neuffen ein. Das Programm 
steht, in Anlehnung an die Jahreslosung, 
unter dem Motto „Ganz bei Trost“ und 
umfasst alte und neue Bläsermusik. Der 
Eintritt ist frei. 
 
Gottesdienst am Sonntag 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
am Sonntag, 23. Oktober um 10 Uhr 
mit Pfr. Seibold. Der Predigttext macht 
Lust auf Gemeinde und ermutigt zur Zu-
versicht. Dazu passt es, dass neue Mit-
glieder durch die Taufe in die Gemeinde 
kommen: Getauft werden die Kinder Ma-
rie Sophie Luz, Maja Luz, Jara Rönfeldt 
und Rafael Kautz. Musikalisch wirkt der 
CHORgrenzenlos mit. 
 
Beim Abend mit der Bibel  am Donners-
tag, 27. Oktober um 20 Uhr ist Sinti-Mis-
sionar Ernst Schmutz aus Ostfriesland 
zu Gast. Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Große Kalenderauswahl auf dem Bü-
chertisch 
Auf dem Büchertisch im Evangelischen 
Gemeindehaus finden Sie ab sofort Lo-
sungsbücher, Neukirchener Buch- und 
Abreißkalender sowie ein breites An-
gebot an weiteren Jahresbegleitern für 
2017. Beim Durchschauen stoßen Sie 
sicher auch noch auf viele interessante 
und lesenwerte Bücher für die nun wieder 
länger werdenden Abende. Das gesamte 
Angebot des SCM-Shops finden Sie auf 
unserer Gemeindehomepage www.ev-
kirche-neuffen.de/service/buechertisch-
online. Bei Fragen sind wir telefonisch 
unter 07025/2207 oder 07025/4346 zu 
erreichen. 

VORSCHAU 
Am Mittwoch, 2. November ist Marktca-
fé von 13 30-17 Uhr. Der Erlös ist für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“. Damit dies 
stattfinden kann werden viele Helfer und 
Kuchenbäcker gesucht. Bitte melden 
Sie sich bei Ingrid Maier Tel: 6913. 

IM TÄLE UND DRUMRUM 
Festliches Konzert in der ev. Kirche in 
Linsenhofen  
Am Samstag, dem 22. Oktober um 19:30 
Uhr spielt die international bekannte 
Geigen-Solistin Franziska König virtu-
ose Violinwerke von Johann Sebastian 
Bach und Eugene Ysaye. Die Sonaten 
von J.S.Bach und Eugene Ysaye gehö-
ren zu den schönsten und ergreifensten 
Meisterwerken der Weltliteratur für Violi-
ne. Publikum und Kritiker sind sich einig 
darin, daß die sympathische Künstlerin 
zu den absoluten Spitzenvirtuosen un-
serer Zeit zu zählen ist. Franziska Kö-
nig spielt auf einer Violine von Giovan-
ni Battista Guadagnini aus dem Jahre 
1772. Karten zu 12 Euro gibt es an der 
Abendkasse. Nähere Informationen und 
Klangbeispiele gibt es unter http://www.
franziska-koenig.de  
 
Miteinander packen wir´s 
Das Mitmachkonzert für Klein und Groß 
mit Mike Müllerbauer am Mittwoch, 
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26.10.2016 um 17.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Friedenskirche, Liebenä-
ckerstr.6, in Reudern 
Wer bei einem Konzert vor allem ans Zu-
hören und Zuschauen denkt, der hat Mike 
Müllerbauer noch nicht kennengelernt. 
Denn bei dem sympathischen 39-Jäh-
rigen lautet die Devise: mitmachen statt 
nur dabei sein. Mit seiner humorvollen 
Art, seinen groovigen Songs und seinen 
kinderleichten Mitmach-Choreografien 
begeistert der leidenschaftliche Kinder-
liedermacher Jung und Alt, Klein und 
Groß. 
Eintrittskarten: 6 Euro für Erwachsene 
und 4 Euro für Kinder über die Homepage 
der Evang. Kirchengemeinde Reudern: 
pfarramt.reudern@elkw.de, im Sport 
Stadl bei Frau Schölzel. 
 
„Bin kein Star, bin ich“  
Brunch und Lesung mit Doro und Jo-
nas Zachmann  
Jonas hat ein anderes Leben als Men-
schen ohne Behinderung. Er hat bereits 
zwei Herzoperationen hinter sich. „Es ist 
immer noch nicht so optimal“, sagt sei-
ne Mutter. Er teilt die Leidenschaft fürs 
Schreiben mit seiner Mutter. „Ich erzähle 
aus meinem Leben, weil es kompliziert 
ist und damit ihr wisst, wer ich bin, und 
keine blöden Kommentare macht, und es 
ist kein Witz, mein Leben, damit das alle 
wissen.“ Er ist ein junger Mann, der sein 
Leben gestalten muss wie jeder andere 
junge Mann auch. Er sehnt sich ebenso 
nach der Einen wie jeder andere auch. 
Er geht zur Arbeit, hat Freunde, liebt Dis-
ney-Filme und muss sich während des 
Erwachsenwerdens mit dem Down Syn-
drom auseinandersetzen. 
Die Lesung von Doro Zachmann und 
„Knüller“ Jonas, wie er sich auch selbst 
nennt, ist einen Besuch wert. Sie gibt 
Einblick in ein ganz normales Leben, das 
ein wenig anders ist. Die Veranstaltung 
am  Sonntag, 6. November 2016 be-
ginnt um 11 Uhr mit einem Brunch im 
Evang. Gemeindehaus, Im Dorf 11/1, 
in Frickenhausen.  Anschließend geben 
Doro und Jonas Zachmann mithilfe einer 
multimedialen Präsentation einen gefühl- 
und insbesondere humorvollen Einblick 
in den Alltag des jungen Mannes. Mehr 
noch – einen Einblick in seine Gedanken, 
die erfrischend direkt sind. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten. Voranmeldung bis 28.10.16 
erforderlich  unter E-Mail: Pfarramt.
Frickenhausen@elkw.de oder Telefon 
07022 41937 

Vortragsveranstaltung: 
Kann denn Mode Sünde sein? 
Auf dem Weg zu einem neuen Mode-
Bewusstsein 
90% unserer Kleidung werden für nied-
rigste Löhne von jungen Mädchen und 
Frauen in Südostasien oder Mittelameri-
ka zusammengenäht. Bis wir sie am Leib 
haben, hat unsere Kleidung überdies eine 

Weltreise hinter sich. Ein neues Mode-
Bewusstsein sucht nach Alternativen, die 
Mensch und Umwelt gut stehen. 
Termin: Donnerstag, 27. Oktober 2016 
um 19.30 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Neuf-
fen 
Referent: Yasna Crüsemann, Prälatur-
pfarrerin DIMÖE Ulm 
Eine Veranstaltung der evangelischen 
und katholischen Kirchengemeinden 
Neuffen 

JETZT ANMELDEN: Kibiwo in den 
Herbstferien 
Alle Schulkinder von der 1. – 7. Klasse 
sind herzlich eingeladen zur Kinderbi-
belwoche (Kibiwo) in den Herbstferien 
von Mi., 2.11. bis Fr., 4.11. Anmeldung 
bitte beim evangelischen Gemeindebüro 
oder Jugendreferentin Franziska Goller. 
Die Kibiwo wird ökumenisch veranstaltet 
und ist überkonfessionell offen für alle 
Kinder! 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr
oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756 -
Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu
Homepage: www.sankt-michael.eu 
Bankverbindung Kreissparkasse Esslin-
gen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 

I. Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 
Samstag, 22. Oktober 
17:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
19:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Sonntag, 23. Oktober – 30. Sonntag 
im Jahreskreis – Missio- Kollekte 
 8:30 Eucharistiefeier in Beuren 

10:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-
sen, anschl. Saukirbe 

Dienstag, 25. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
Mittwoch. 26. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
Donnerstag, 27. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
Freitag, 28. Oktober 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
Samstag, 29. Oktober 
16:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 

Sonntag, 30. Oktober – 31. Sonntag 
im Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
19:00 ökumenischer Dankgottes-

dienst in der evangelischen 
Martinskirche in Neuffen zum 
Auftakt des Jubiläumsjahres 
500 Jahre Reformation 

Dienstag, 1. November - Allerheiligen 
 8:30 Eucharistiefeier in Beuren 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung Pater Norbert 
Klucken) 

10:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung Pater Norbert 
Klucken) 

13:30 Gräberbesuch in Neuffen 
15:00 Gräberbesuch in Frickenhausen 
Mittwoch, 2. November - Allerseelen 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Sitzung Togo Team 
Das Togo-Team trifft sich am Freitag 
21.10 2016 um 19:30 Uhr zur nächsten 
Sitzung bei Familie Ruple in Beuren. 
Einladung zum Kennenlerntreffen 
Erstkommunion 2017 
Donnerstag, 27. Oktober 2016
um 17.30 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus Neuffen
„Kennenlerntreffen“ und anschließend 
Auftaktgottesdienst um 18.30 Uhr in der 
Kirche St Michael in Neuffen 

KGR Sitzung 
Die nächste KGR Sitzung findet am Don-
nerstag, 27. Oktober um 19:30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus Neuffen 
statt. 
Ministunde 
Die nächste Ministunde findet am Frei-
tag, 28. Oktober um 18 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Neuffen statt. 

Vorankündigung 
Jugend-Symphonieorchester spielt 
für „Kinder in Togo“ 

Seite: 1/1 –  FILENAME 131014 Logo Kinder in Togo.doc  
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Auch in diesem Jahr freuen wir uns, das 
Jugend-Symphonieorchester der Musik- 
und Jugendkunstschule Nürtingen unter 
der Leitung von Hans-Peter Bader in Be-
uren begrüßen zu dürfen. Anlässlich des 
60. Jubiläums der Musikschule ist auch 
die Stadtkapelle Nürtingen zu Gast. 
Auf dem Programm stehen Werke von Ed-
ward Elgar, Max Reger, Antonín Dvořák, 
Sergej Prokofjew, Frédéric Chopin und 
John Miles. 
Samstag, 5. November 2016 
18.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr) 
Beuren, Festhalle 
Der Eintritt ist frei – um Spenden für das 
Projekt „Kinder in Togo“ wird gebeten. 
In der Pause bewirtet das Togo-Team. 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.kinder-in-togo.de 

Freitag, 21.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Samstag, 22.10. 
19.30 Filmabend für die ganze 
 Familie 

Sonntag, 23.10. 
10.00 Gottesdienst mit Harald 

Leichte 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Montag, 24.10. 
15.00 Seniorentreff mit Prädikant 

Theo Reusch, Mittelstadt 

Dienstag, 25.10. 
20.00 Hauskreise in Neuffen und 
 Nürtingen 

Mittwoch, 26.10. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen + Junge 

Erwachsene 

Donnerstag, 27.10. 
20.00   Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 28.10. 
16.30 Jungschar 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 30.10. 
17.00 Themen-Gottesdienst mit 

Thilo Schmid aus Nürtingen 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 
 Im Anschluss gibt es einen 

Snack. 

Hinweise 
Vielen Dank für alle Kleider- und Schuh-
spenden, die am Freitag bereits abgeholt 
wurden. Wir planen wieder eine Samm-
lung für das kommende Frühjahr. Recht-
zeitig werden wir Sie darüber informieren. 
Unser Filmabend am 22.10. ab 19.30 
Uhr handelt von  Leid und Vergebung, 
basierend auf einer wahren Begebenheit. 
Der Eintritt ist frei, Snacks und Getränke 
inklusive. Der Film ist ab 12 Jahren frei-
gegeben. Eine gute Gelegenheit für die 
ganze Familie. 

 
Im Seniorentreff wird uns Prädikant 
Theo Reusch in das Thema „Trost aus 
erster Hand” hineinnehmen. Freund-
liche Einladung an alle. 
 
Themengottesdienst "Sei wie ein Kind" 
Herzliche Einladung  zu unserem The-
mengottesdienst am Sonntag, den 
30.10.2016 um 17:00 Uhr  mit Kinder-
programm in drei Altersgruppen, Snack 
und Getränken danach.  
Zum Ferienbeginn feiern wir unseren 
Themengottesdienst zum Thema "Sei 
wie ein Kind". Die Kinder starten in die 
Ferien, in ihre "Lernpause", alle ande-
ren (Jugendliche, Senioren, Männer und 
Frauen) dürfen von den Kindern "lernen". 
Diesmal kommt Tilo Schmid, Jugend-
referent (Gemeindejugendwerk) und 
ehemaliger Jugendpastor der Ev.-freik. 
Gemeinde Nürtingen. 
Er wird uns aufzeigen, wie Kinder Glau-
bensvorbilder sein können und inwiefern 
ihre Haltung uns inspirieren kann.Musi-
kalisch werden wir von unserer Jugend-
band begleitet :-). 
 
Wort Gottes für diese Woche: 
Gott offenbarte das Wesen seines ein-
zigen Sohnes durch die Predigten von 
Johannes allmählich. So erfahren wir 
aus dem heutigen Abschnitt wesentlich 
Neues über Jesus Christus. 
 
„Ich sah den Heiligen Geist wie eine 
Taube vom Himmel herabkommen und 
sah sich auf ihm (Jesus Christus) nie-
derlassen.“ 
Neues Testament, Johannes-Evangeli-
um, Kapitel 1, Vers 32 (NL) 
Nächste Woche zeigt uns der Text mehr. 
 
Die Gemeindeleitung 

Neuer Jugendreferent in der Ev. Frei-
kirche Neuffen
Seit Oktober ist die 50%-Stelle als Ju-
gendreferent durch Erico Reichel besetzt.
Er wird uns hauptsächlich in der Jung-
schar- und Jugendarbeit unterstützen. 
Erico

kommt aus Kandern, wo er bereits in der 
Jugendarbeit der FeG Kandern, sowie in 
einer überkonfessionellen Jugendarbeit 
aktiv war. Bevor er zu uns kam, war er 
für ein halbes Jahr auf der Bibelschu-
le Klostermühle. Seine hier erlangten 
Kenntnisse über die Bibel und die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen möch-
te er am Bibel Studien Kolleg (BSK) im 
Scharnhäuser Park vertiefen. Hier hat er, 
ebenfalls im Oktober, sein Studium in 
Teilzeit aufgenommen. Die offizielle Ein-
führung in sein Amt erfolgte im Rahmen 
eines Gottesdienstes am 09.Oktober. 
Wir heißen ihn herzlich Willkommen und 
wünschen ihm Gottes Segen für seine 
Aufgaben in unserer Gemeinde und für 
sein Studium. 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
 
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
 
21. Oktober: "Schnitzeljagd oder 
Hausrallye" 
Letzte Woche haben wir es richtig gut 
gehen lassen und die Jungs haben su-
per-leckere Schinken-Käse- und Nutella-
Schnecken gebacken. 
Diesen Freitag machen wir uns auf die Su-
che, nein, nicht nach Wienter Schnitzel, 
sondern nach geheimen Zeichen, die zu 
einem Schatz führen. Bei schlechtem Wet-
ter geht's im EFN-Gemeindehaus lebhaft 
durcheinander. Wir freuen uns auf euch! 
 
28. Oktober: "Skaterrampe oder Hal-
lenbad NT" 
Nächste Woche fahren wir nach Nürtin-
gen. Offen ist noch, ob wir bei gutem 
Wetter auf die Skaterrampe fahren oder 
doch ins Hallenbad. Wir fahren zur nor-
malen Uhrzeit ab und kommen gegen 19 
Uhr zurück und bringen die Kinder nach 
Hause. Die Kinder bekommen noch einen 
Info-Zettel mit, den sie zum Ausflug un-
terschrieben mitbringen müssen, damit 
sie am Ausflug teilnehmen können. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen?
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Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

23.10.-30.10.2014 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. 
Psalm 130,4 

Samstag, 22. Oktober 
Stiftskirche Dettingen 
13.00 Trauung Jens Bahr und Sarah 

Keppeler

Michaelskirche Kappishäusern 
15.00 Trauung Dillon Tisch und Julia 

geb. Gelzinus

Sonntag, 23. Oktober – 22. Sonntag 
nach Trinitatis 
Michaelskirche Kappishäusern 
 9.00 Gottesdienst, Pfarrer Tobias 

Gentsch 
 Opfer für die Bibelverbreitung 

weltweit, Kindergottesdienst 
Königshaus (9.00 – 10.30) 

 im Gemeindehaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst mit Feier des 

Heiligen Abendmahls im 
Anschluss und dem Kirchen-
chor, Pfarrer Harald Grimm 

 Opfer für die Bibelverbreitung 
weltweit, Kindergottesdienst 
Königshaus (9.20 – 10.45) 

 im Gemeinde- und CVJM-Haus. 
Für Eltern mit Kleinkindern steht 
die Sakristei mit Audio-Übertra-
gung zur Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst mit integrierter 

Feier des Heiligen Abend-
mahls, Pfarrer Tobias Gentsch, 

 Opfer für die Bibelverbrei-
tung weltweit, Für Eltern mit 
Kleinkindern steht der Eltern-
Kind-Raum zur Verfügung. Die 
Kinderkirche findet parallel im 
Gemeindezentrum statt.

Samstag, 29. Oktober 
Stiftskirche Dettingen 
14.00 Trauung Frank Lutz und Julia 

geb. Nagy

Sonntag, 30. Oktober 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst, 
 Pfarrer Harald Grimm 
10.00 Christuskirche Gottesdienst, 

Prädikantin Widmayer 
11.00 Michaelskirche Spät-Got-

tesdienst mit Vorstellung der 
Gebetsbegleiter unserer Kon-
firmanden und gemeinsamem 
Mittagessen im Gemeindehaus, 
Stefan Lepp, Mühle Weingarten 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich 
an alle Bürger Dettingens und Kappis-
häuserns, die alters, krisen- oder krank-
heitsbedingt Hilfe suchen und umfasst 
die Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, 
Garten, handwerkliches, Fahrdienste, 
Büro/Behörden, Leih-Großeltern, Son-
stiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.
de 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum Ge-
meindemittagessen jeden Mittwoch zwi-
schen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur besseren 
Planung erbitten wir Ihre Anmeldung bei 
der evangelischen Kirchenpflege (Tel. 
92799-3) oder im Gemeindebüro (Tel. 
92799-50). Am 26. Oktober erwartet Sie 
folgendes Gericht: Putengeschnetzeltes 
mit Reis und Salat.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 

Gemeinde neu denken 
Offene Entdeckergruppe mit Pfarrer 
Michl Krimmer im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Am Mittwoch, 26. Oktober findet wieder 
von 18.30 – 19.30 Uhr die offene Entde-
ckergruppe statt. 
Thema dieses Mal: Ein neues Bild von 
Kirche: Gemeinschaft 

Ein Nachmittag mit Elisabeth Stiefel, der 
Autorin dieses Buches 

ChurchNight 
Herzliche Einladung am 31. Oktober um 
20 Uhr in die Stiftskirche, „Abend zum 
Mitsingen und zuhören mit dem CVJM-
Chor“. Eintritt frei. 

150 Jahre Stiftskirche Dettingen 
a.d.Erms 
Das ideale Geschenk für die Familie, 
Freunde und Bekannte: 
Die Stiftskirche 2017  
Anlässlich des 150-jährigen Jubiläums 
der Stiftskirche wurde ein Fotokalender 
mit Motiven der Stiftskirche - Innen- und 
Außenaufnahmen -gestaltet. 
Dieser Kalender kann in der Kirchenpfle-
ge zu den üblichen Bürozeiten zum Preis 
von 10 € erworben werden. 

Kappishäusern 
Freitag, 21. Oktober 
17.00  Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 23. Oktober 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis

Montag, 24. Oktober 
17.30 Mädchenjungschar

Freitag, 28. Oktober 
17.00 Bubenjungschar für Jungs von 

9 – 13 J.

Sonntag, 30. Oktober 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
28.10. – 08.11. Urlaub und Fortbildung 
Pfarrer Michl Krimmer (die Vertretung 
übernehmen Pfarrer Harald Grimm, 
Tel. 87 555, bis 02.11.2016. Ab 03.11. 
Pfarrer Tobias Gentsch, Tel.: 72 59 91) 
29.10. - 02.11. Urlaub Pfarrer Tobias 
Gentsch (die Vertretung übernimmt Pfar-
rer Harald Grimm, Tel.: 87 555) 
03.11. – 07.11. Urlaub Pfarrer Harald 
Grimm (die Vertretung übernimmt Pfarrer 
Tobias Gentsch, Tel.: 72 59 91)

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 

Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 

Café Senior 
Herzliche Einladung ins Café Senior im 
Gemeindezentrum Christuskirche am 
Donnerstag, 20. Oktober um 14.30 Uhr 
Thema dieses Nachmittags: Wera von 
Württemberg – Vom Sorgenkind zur 
Wohltäterin des Landes 
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Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich,
 Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 

Pfarramtssekretariat Ost - geänderte 
Zeiten ! 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 7.30 - 9.30, 
Do. 14 - 16 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
 
Freitag, 21.10.2016 
20:00 Probe Jugendchor in Metzingen 
20:00 Glaubens.Impulse – Gespräch 

über Glaubensthemen in Nürtin-
gen, Marienstr. 62, 

 Referent: Apostel Volker Kühnle 
 
Samstag, 22.10.2016 
 Gartenarbeitstag in Frickenhau-

sen 
10:30 Probe MuKi in Metzingen 
19:00 Jugendsport im Forum in Groß-

bettlingen, Heerweg 22 
 
Sonntag, 23.10.2016 
09:30 Gottesdienst mit Bezirksältester 

Peter Kromer 
 Der Gottesdienst wird durch 

MuKi mitgestaltet 
 
Dienstag,25.10.2016 
20:00 Chorprobe 
 
Mittwoch, 26.10.2016 
20:00   Gottesdienst 
 
Sie sind herzlich willkommen. 
 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

Kinderbibelwoche 2016 
Hey! Sei auch dieses Jahr wieder mit am 
Start bei der Kibiwo in den Herbstferien. 
Dieses Jahr 
3 Tage lang von Mittwoch-Freitag, 2.-
4.11. jeweils von 9-12 Uhr. Wir laden alle 
Kinder der Klassen 1-7 ein und freuen uns 
auf ein tolles Programm mit euch! Flyer 
liegen aus oder können bei Jugendrefe-
rentin Goller angefragt werden (goller@
cvjm-neuffen.de) - die Anmeldung läuft. 

Konzert des Posaunenchors 
Der Posaunenchor des CVJM Neuffen 
lädt am Samstag, den 22. Oktober  um 
18.00 Uhr zu einem Konzert in der Mar-
tinskirche in Neuffen ein. Das Programm 
steht, in Anlehnung an die Jahreslosung, 
unter dem Motto „Ganz bei Trost“ und 
umfasst alte und neue Bläsermusik. 
Der Eintritt ist frei. 

Autofahrer - Fuß vom Gas !
Eine große Auswahl an Büchern

Rückblick auf den Basar & Bücher-
flohmarkt 
Erneut war der Basar & Bücherflohmarkt 
erfolgreich. Wie die letzten Jahre war es 
das Team um Sabine Barz-Heldele und 
Mitgliedern des VEJGN-Vorstands, de-
nen es durch eine sehr gute Vorplanung 
gelang, die Bücherflut von mehr als 6 
Tonnen Lesestoff zu bewältigen und die 
über 100 Helfer zu koordinieren. 
Die Helfer waren beim Sortieren, Auf- 
und Abbau, sowie beim Verkauf beteiligt. 
Herzlichen Dank an alle, die dazu beige-
tragen haben! Ohne euch wäre dies alles 
nicht möglich. 
Dieses Jahr fand der Basar zum zweiten 
Mal schon im Oktober statt und daher 
war man gespannt ob er erneut so gut 

angenommen wird, wie im letzten Jahr. 
Aber es hat sich gezeigt, dass der Ter-
min kein entscheidender Faktor ist für 
Interessierte. 
Das Ganze fand im evangelischen Ge-
meindehaus in Neuffen am Sa. 8.10 von 
10-16 Uhr statt, bei dem man auch wie 
in den letzten Jahren nicht nur Bücher 
zum Kilopreis, DVD's und CD's erwerben 
konnte, sondern auch selbstgebastelte 
nützliche Helfer für den Alltag und sehr 
schöne herbstliche Deko. Anschließend 
saßen viele noch gemütlich bei Kaffee 
und Kuchen zusammen und redeten über 
die erworbenen Dinge. Es war zwar ein 
kalter und diesiger Morgen, trotzdem 
kamen viele Besucher und es gab viele 
schöne Begegnungen und Gespräche im 
Gemeindehaus. Das Ergebnis war wie 
die letzten Jahre konstant geblieben und 
somit war es trotz allem (''positiven'') 
Stress und körperlichen Belastung, ein 
erfolgreicher und guter Bücherflohmarkt. 
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Ein Trost für alle die nicht kommen konn-
ten und noch Handarbeitsartikel oder 
Herbstdeko erwerben möchten: es gibt 
im evangelischen Gemeindehaus noch 
einiges zu kaufen, neben dem beliebten 
Büchertisch. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an 
Peter Rebmann, den ersten Vorsitzenden 
des VEJGN wenden unter info@vejgn.de 
oder 07025-1360310. 
Auch auf die schöne und dekorative Ad-
vents-/Weihnachtsdeko muss man nicht 
verzichten, diese kann man an einem zu-
sätzlichen Verkaufstermin erwerben, an 
dem der Erlös auch dem VEJGN zugute 
kommt. Dieser ist am Sa. 19.11 von 10-
13 Uhr im evangelischen Gemeindehaus. 
Die Vorbereitung dieses Ereignisses er-
streckte sich für den Handarbeitskreis 
schon über das ganze Jahr: Jeden Diens-
tagnachmittag wird im Gemeindehaus 
fleißig gebastelt mit verschiedensten 
Materialien. Wer Lust hat sich in diesen 
Kreis einzubringen, kann sich im Pfarramt 
informieren oder bei Peter Rebmann. 

Vorschau - Termine 
Basar für Advents- und Weihnachts-
deko 
Auch dieses Jahr findet der beliebte Ad-
vents- und Weihnachtsdeko-Verkauf der 
fleißigen Bastelfrauen im evangelischen 
Gemeindehaus statt.  
Am gewohnten Termin, Samstag, 
19.11.2016 von 10-13 Uhr.  
Eine gute Gelegenheit sich vor dem Lich-
terfest (Neuffen Aktiv) mit schönen Din-
gen für die Advents- und Weihnachtszeit 
zu Versorgen. 
Nudla mit Soß' - lecker Pasta und mehr 
Auf alle Hungrigen und Kochmüden war-
tet ein leckeres Pastagericht mit Salat 
und Nachtisch - Iss und zahl so viel du 
willst. 
Letzte Termine für das Jahr 2016, sind 
am 13. November und 18. Dezember im 
evangelischen Gemeindehaus. 
Annett Glaschick in Neuffen 
Der VEJGN freut sich Annett Glaschick 
und ihr Musik-Theater Meerwunder in 
Neuffen präsentieren zu können. Mehr 
siehe Anzeige oder unter www.meerwun-
der.de 
Für Infos und bei Fragen auch gerne an 
info@vejgen.de wenden oder an den er-

sten Vorsitzenden Peter Rebmann unter 
07025-1360310. 

„Latin Gold“ am 19.11.2016 in der 
Beurener Kelter 

Die DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
veranstaltet in Kooperation mit den Mu-
sikfreunden Hochwang-Erkenbrechts-
weiler (www.mfhe.de) am Samstag, 
den 19.11.2016 um 19:00 Uhr  in der 
Beurener Kelter ein Konzert unter dem 
Motto „Latin Gold“. 
Sie dürfen sich auf ein rhythmisches Feu-
erwerk der Musik voller Lebensfreude 
und Gefühl freuen. 
Neben all dem zu erwartenden Ohren-
schmaus sollte auch die Gaumenfreude 
nicht zu kurz kommen: deshalb werden in 
der Pause sowie im After-Glow Getränke 
und Fingerfood gereicht. 
Wir möchten Sie hierzu herzlich einladen. 

Über Ihr Kommen würden wir uns außer-
ordentlich freuen! 
Als Alternativtermin steht Ihnen auch 
noch der 12.11.2016 um 19:00 Uhr in 
der evangelischen Kirche in Lenningen-
Hochwang zur Auswahl. 
Konzertkarten sind ab sofort im Vor-
verkauf bei Alfred Klaus (Tel.-Nr. 07026 
/ 81051) oder bei Fabian Schmid (Tel.-
Nr. 07025 / 83161) zu je 7 € erhältlich 
(Abendkasse 9 €; Kinder unter 14 Jahren 
3 €). 
(FS) 

Besuchen Sie uns im Internet 
Wissenswerte Informationen rund um die 
Ortsgruppe, aktuelle und archivierte Be-
richte sowie Bilder von Aktivitäten, Ter-
mine und Ansprechpartner finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.neuffen-beuren.dlrg.de . 

Blutspende in der Turn- und Festhalle 
in Beuren 
Die Bereitschaft Neuffen des Deutschen 
Roten Kreuz führt am Donnerstag, 03. 
November eine Blutspendenaktion 
in der Turn- und Festhalle in Beuren 
durch. In der Zeit von 14:30 Uhr bis 
19:30 Uhr ist die Bevölkerung von Be-
uren und Umgebung aufgerufen Blut für 
die Versorgung Verletzter und Kranker 
zu spenden. Für das Leibliche Wohl sor-
gen das Team der DRK Bereitschaft mit 
Unterstützung aus den Reihen der Be-
urener Landfrauen. Wir freuen uns über 
zahlreiche Blutspender! 

Hilfreiche Technik im (Alters-)Alltag  
Am 10. November, um 19.00 Uhr lädt 
das DRK-Familienzentrum Nürtingen zu 
einem Vortrag ein: 
Für die verschiedensten Lebensbereiche 
gibt es kleine technische Helfer, die das 
Leben im Alter erleichtern, die eigene Si-
cherheit erhöhen und die Selbständigkeit 
unterstützen. 
Bernhard Peitz (Senioren Online Reichen-
bach) zeigt die verschiedenen Möglich-
keiten auf - von Kommunikationsmitteln 
über technische Hilfen in der Wohnung 
bis hin zu gesundheitsspezifischen Ge-
räten/Anwendungen. Ergänzend stellt 
Hans-Dieter Gehring, DRK-Hausnotruf, 
die Möglichkeiten des Hausnotruf-Sys-
tems vor. 
Um Anmeldung wird gebeten (Teilnah-
megebühr 5 €): Tel.: 07022/30409-60 
(Mo & Mi 9.00 - 12.00 Uhr); Fax: 
07022/30409-56, E-Mail: info@drk-fa-
milienzentren.de, www.drk-familienzen-
tren.de 

DAS  
MITTEILUNGSBLATT

Informationen - Termine 
Veranstaltungen  

Anregungen - Tipps 
Unterhaltung
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Nächste Chorprobe findet am 
26.10.2016 statt.  
Zum offenen Singen trifft man sich im 
Probenraum der Stadthalle Neuffen an je-
dem 3. Donnerstag im Monat. Beginn ist 
jeweil um 19:30 Uhr . Das nächste Treffen 
findet am 17.November 2016 statt.
Herzliche Einladung! 

Neues Musikschuljahr 2016/17 

Das Musikschuljahr 2016/17 hat im Okto-
ber begonnen. Noch gibt es bei fast allen 
Instrumenten freie Plätze. Nachfolgend 
unser breit gefächertes Angebot: 
Musikzwerge für die junge Familie für 
Kinder von 6 bis 36 Monaten - Kurse am 
Montagnachmittag und Freitagmorgen 
Musikalische Früherziehung für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren - Kurse am Montag, 
Mittwoch und Freitag 
Akkordeon - Unterricht am Freitag 
Altflöte - Unterricht am Montag und Frei-
tag 
Blechblasinstrumente - frei zu vereinba-
ren 
Blockflöte - Unterricht am Montag und 
Freitag 

Neu !!!Cajon - Unterricht am Montag 
und/oder Dienstag 
Cello - Unterricht am Mittwoch 
Geige - Unterricht am Donnerstag 
Gesang - frei zu vereinbaren 
Gitarre - Unterricht am Dienstag und Mitt-
woch 
Keyboard - Unterricht am Montag und 
Mittwoch 
Klarinette - Unterricht am Montag und 
Dienstag 
Klavier - Unterricht am Montag und Mitt-
woch und frei zu vereinbaren 
Querflöte - Unterricht am Freitag 

Neu !!! Rhythmusgruppe für Kinder 
ab ca. 5 Jahren am Montag und/oder 
Mittwoch 
Schlagzeug - Unterricht am Montag und 
Dienstag 
Saxophon - Unterricht am Montag und 
Dienstag. 
Trommelkids - Unterricht am Dienstag 
In Kooperation mit den Schulen und dem 
Musikverein hat in der Klassenstufe 1 
und 2 das "Instrumentenkarussell" und in  

den Klassenstufe 3 bis 5 der Workshop 
"Gitarre" begonnen. 

Musik tut gut!  
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
der Geschäftsstelle, Ingrid Maier, Tele-
fon 07025 6913, beim musikalischen 
Leiter, Edmund Dollinger, Telefon 07025 
3310 oder über das Internet unter www.
jugendmusikschule-neuffen.de 

Musikverein Jungendband

Stadtkapelle 
Termine: 
Dienstag, 25. Oktober 
20.00 Uhr Orchesterprobe 
Musikverein Jugend 
Termine: 
Montag, 24. Oktober 
18.00 - 19.00 Uhr Bandprobe 
 
Hallo ihr Musiker, 
nachdem wir unsere Kooperation mit dem 
Musikverein Kohlberg im letzten Jahr auf-
gegeben haben, stand die Überlegung 
im Raum, wie es weitergehen soll. Durch 
unsere Dirigentin Renate Beck-Winkler 
entstand die Idee eine Band zu gründen, 
in der alle Instrumente von Posaune bis 
Klavier mitspielen können. 

Auf unseren Notenständern liegen mo-
derne Stücke wie zum Beispiel „Rolling 
in the deep“ und „James Bond“. 
Damit unsere „Neuffener Band“ auch ein 
Ziel für Ihre Proben hat, stehen natürlich 
auch Auftritte auf dem Jahresplan. 
Wenn du also ein Instrument spielst und 
Lust hast mit anderen zusammen in einer 
Band zu spielen, dann schau doch ein-
fach mal bei uns vorbei! Unsere Proben 
finden jeden Montag (außer in den Ferien) 
von 18.00-19.00 Uhr in der Stadthalle in 
Neuffen statt. 
Solltest du noch Fragen haben, darfst 
du dich gerne bei uns über die E-Mail-
Adresse: jugend.neuffen@web.de 
melden. 

Euer Jugendteam 
Franzi Mihalik, Larissa Schüle und Marina 
Rath 
Musikverein Stadtkapelle Neuffen
Pressewart

Besuch der Ebersbacher Theater-
scheuer 
Die NaturFreunde Neuffen laden herzlich 
ein zum Besuch der Theaterscheuer in 
Ebersbach am Donnerstag 3. Novem-
ber 2016. 

Einlaß ab 18.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr 
Gespielt wird das Stück: Em Pfarrhaus 
isch dr Deifel los". 
Anmeldung und genauere Infos bei 
Angelika Doster Telefon 07025/3804. 

Ist Ihre Hausnummer und Ihr Name 
gut erkennbar ?

Bei der Zustellung von Post kann das entschei-
dend sein für eine ordnungsgemäße Zustellung. 

Dazu gehört auch die Beschriftung der Briefkästen.
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Obstbaumbestellung 
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- 
und Gartenbauvereins 
Ab sofort läuft wieder unsere Bestellak-
tion von Obstbäumen. 
Dabei können verschiedene Sorten sowie 
Baumarten (Halbstamm, Spindel u.s.w.), 
bestellt werden. Die Obstbaumbestel-
lungen können bei Willi Held (Tel. 07025-
6647) und Daniel Schnizler (Tel. 07123-
162312) abgegeben werden. Außerdem 
werden auch Fragen zu Sorten und Preise 
beantwortet. Wir hoffen auf rege Beteili-
gung. 
 
Abgabeschluss: 30.10.2016 
 

»Ich will dich trösten!« – 
Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
Herzliche Einladung zum Bläser-
gottesdienst in der Zwölf-Apostel-
Kirche Neuhausen/Erms mit den 
Posaunenchören aus Kohlberg-
Kappishäusern und Neuhausen. 
Am 23. Oktober feiern wir einen Got-
tesdienst zur Jahreslosung, den die 
Bläserinnen und Bläser der beiden 
Posaunenchöre musikalisch gestalten. 
Die beiden Chorleiter Jochen Leins und 
Jürgen Reusch haben mit den Musikern 
zwei größere Werke von Jacob de Haan 
erarbeitet, zudem noch Kompositionen 
von Michael Schütz und Helmut Lam-
mel. Prediger im Gottesdienst ist Pfarrer 
Johannes Kiuntke. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.20 Uhr. 
Die Bläserinnen und Bläser freuen sich 
auf Ihr Kommen. 

am

23.10.2016
Beginn 9:20 Uhr

in der

Zwölf-Apostel-Kirche-
Neuhausen

mit den

Posaunenchören

Neuhausen/Erms
Kohlberg-Kappishäusern

Hinweis: in Kohlberg findet der gemeinsame
Bläsergottesdienst am 6. November um 

10:00 Uhr in der Jusihalle statt.

Bläsergottesdienst

Herbstwanderung im herrlichen Ge-
biet der Rems 
Am kommenden Sonntag, 23.10., bie-
tet uns Wanderführer Klaus Walter eine 
Tageswanderung durch die prächtige 
Gegend des Albuchs auf der Ostalb an. 
Ausgangspunkt ist der Quellursprung der 
bekannten Rems in einem Tal, in dem 
die Wiege Württembergs liegt. Durch 
eindrucksvolle Natur geht’s zum Natur-
schutzgebiet Weiherwiesen, wo 2 Seen 
liegen und ein früheres Erzabbaugebiet, 
und weiter durch eine eindrucksvolle 
Landschaft. Die angenehme Wandertour 
endet nach ca. 12 km und etwa 3,5 Stun-
den reine Gehzeit am Start. Bitte Ruck-
sackvesper mitnehmen. 
Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Penny-
Parkplatz in Fahrgemeinschaften. 
Wir freuen uns auf die rege Teilnahme 
unserer Mitglieder, Freunde und Gäste. 
 
Einladung zur Gestaltung Wanderplan 
2017 
Unsere Wanderführer/innen leisten mit 
ihren Wanderangeboten unheimlich gute 
Arbeit. Dafür sagen wir herzlichen Dank 
für die stets interessante Auswahl an 
Wanderungen in den verschiedensten 
Gegenden. 
Für den Wanderplan 2017 treffen wir uns 
unter Leitung von Wanderwart Regine 
Erb am Montag, 24.10., um 17.30 Uhr 
(geänderte Anfangszeit) zur Bespre-
chung und Sammeln der Beiträge für ca. 
1 Stunde im Vereinsraum im Melchior-
Jäger-Haus. Wir freuen uns auf viele An-
gebote. Auch diejenigen Wanderfreunde, 
die gerne mit einsteigen wollen, sind 
herzlich willkommen. 
Vorschau Veranstaltungen 
Samstag,05.11., Heidepflegeaktion 
der Familiengruppe 
Sonntag,06.11., Theaterbesuch der 
Seniorengruppe 
Samstag12.11., Jahresfeier der Orts-
gruppe im Schützenhaus 
hk 
 

Stadtwerke Tübingen Umweltpreis, 
hallo Freunde und Unterstützer der Kohl-
berger und Kappiser Jusi + Florianziegen. 
Zuerst mal herzlichen Dank, dass Ihr uns 
bereits so gut unterstützt habt, dass wir 
in der Spitzengruppe mit dabei sind. Bitte 
nicht nachlassen in Euren Bemühungen, 
dann haben wir gute Chancen ganz vorne 
mitzuspielen. BUNDESLIGA sozusagen. 
Unter der Adresse: www.swt-umwelt-
preis.de/profile/ziegenprojekt könnt 
Ihr bis zum 8. November 2016 jeden 

Tag von jedem Gerät mit dem Ihr ins 
Internet kommt, für uns abstimmen. Das 
heißt also, Ihr könnt vom Computer in 
der Arbeit, vom Laptop oder Tablett zu 
Hause und vom Handy aus unterwegs 
Eure Stimme für unser Projekt abgeben. 
Unter der mailadresse jusiziegen@web.
de  könnt Ihr Euch auch bei uns melden, 
dann schicken wir Euch zum Finale eine 
Erinnerungsmail, einfach dass keiner den 
Termin verpasst. Gemeinsam haben wir 
gute Chancen auf einen tollen Erfolg. 
Gauversammlung in Münsingen 
Am Samstag, den 22.10.2016 findet in 
der Alenberghalle in Münsingen der dies-
jährige Ermsgautag mit anschließender 
Gauversammlung statt. Hierzu sind alle 
Mitglieder und Interessierte recht herz-
lich eingeladen. Im Mittelpunkt sollen 
am Nachmittag das Zusammenkommen, 
die gemütliche Unterhaltung und die Ge-
selligkeit stehen. Um 14.30 Uhr startet 
der Ermsgautag mit Kaffeetrinken in der 
Alenberghalle. Ab 15 Uhr werden drei 
Wandertouren angeboten, bevor es um 
17.30 Uhr Abendessen gibt. Der offizielle 
Teil des Festabends beginnt um 19 Uhr, 
die Gauversammlung soll in einer knap-
pen Stunde mit Grußworten, Berichten 
und Ehrungen abgehandelt sein. Im An-
schluss lädt die Tanzband »Blue Moon« 
alle Teilnehmer dazu ein, bei flotten Wei-
sen das Tanzbein zu schwingen. 
Weitere Auskünfte zum Programm und 
zum Ablauf erhalten Sie vom Vertrauens-
mann der Ortsgruppe Kohlberg /Kappis-
häusern Stefan Tremmel unter 07025 / 
1360 101 

Wanderwochendende 
Heute schon in die Zukunft schauen! Ich 
weiß, es ist viel verlangt, sich jetzt schon 
für einen Termin festzulegen, der erst in 
11 Monaten sein wird. Nichtsdestotrotz 
bitte ich alle Interessierten, sich schnell 
Gedanken zu machen und mir umgehend 
Bescheid zu geben. 
Am Wochenende 16./17. September pla-
ne ich wieder eine 2-Tagestour am Alb-
trauf. Einige von Euch haben diese Tour 
schon mal mitgemacht: am 1.Tag geht 
es von Geislinger Westbahnhof über den 
Tegelberg nach Gingen und von dort über 
den Grünen Berg auf den Wasserberg 
(reichlich 20km und etliche Höhenmeter), 
am 2. Tag über Burren und Oberböhringer 
Heide zurück nach Geislingen (ca. 16 km 
und deutlich weniger Höhenmeter). Wem 
die Strecke am 1. Tag zu viel ist kann sich 
den Aufstieg auf den Tegelberg sparen 
und in Gingen einsteigen. 
Es ist mir gelungen im Wasserberghaus 
(http://www.wasserberghaus.de/) 5 
Doppelzimmer für dieses Wochenende 
zu reservieren. Bis zum 24.11.16 muss 
ich bestätigen wieviele Zimmer ich tat-
sächlich brauche, d.h., bis dahin solltet 
Ihr Euch verbindlich anmelden (das Was-
serberghaus verlangt eine Stornogebühr 
von 10 €). 
Nähere Informationen stelle ich noch zu-
sammen und schicke sie ich Euch bei 
Interesse gerne zu. Für weitere Fragen 
könnt Ihr mich gerne unter der e-mail  
elke.kaercher@t-online.de kontaktieren. 
Ich freue mich schon auf Euch! Eure Wan-
derführerin Elke Kärcher 
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Hallo liebe Mitglieder und Freunde des 
Tennissports! 
 
Einladung zur ABTEILUNGSVER-
SAMMLUNG 
 
Wann: Freitag, den 04. November 
 2016 
Beginn: 19:30 Uhr 
Wo: Naturfreundehaus Falken-
 berg, Neuffener Strasse, 
 Metzingen 
T a g e s o r d n u n g 
1. Begrüßung 
2. Berichte: 
 - des Abteilungsleiters 
 - des Schriftführers 
 - des Kassier 
 - der Kassenprüfer 
 - des Jugendwarts 
 - des Sportwarts und 
 - des Breitensportwarts 
3. Entlastungen 
4. Neuwahlen - des stellvertretenden 

Abteilungsleiters 
 - des Schriftführers 
 - des Sportwarts 
 - einer Beisitzerin / eines Beisitzers 
5. Ehrungen 
6. Verschiedenes 
Anträge für die Abteilungsversammlung 
können schriftlich bis zum 01.11.2016 
an den Abteilungsleiter, Rainer Braster, 
Kirchstrasse 15, 72639 Kappishäusern, 
gerichtet werden. 
Roland Hille 
SSF Kappishäusern 
Abteilung Tennis 
Schriftführer 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Vorankündigung 
Unsere Halle komplett in TB-Rot! Das 
wäre doch was! 
Die Spielerinnen der Frauen 1 haben 
ein Fan-Shirt entworfen, welches am 
29.10.2016 in der TB-Halle an Interes-
sierte verkauft werden soll. Ziel ist es wie 
oben schon erwähnt, die Halle möglichst 
komplett in TB-Rot zu verwandeln. Also 
liebe Fans, greift zu – erwerbt ein Fan-
Shirt und präsentiert dieses auf unserer 
Tribüne und natürlich auch bei den Aus-

wärtsspielen. Denn wir sind die „Macht 
unter der Burg“ 
 
Ergebnisse vom Wochenende 
Männer I – TG Nürtingen II – TB Neuffen 
I – 33:28 
Männl. A-Jugend – HB Filderstadt – 
TB Neuffen – 27:38 
Frauen III – TSV Wolfschlugen II – T
B Neuffen III – 24:16 
Frauen III – Desolater Auftritt 
Man darf verlieren, man kann verlieren 
aber eine Niederlage wie sie Neuffens 
Dritte in Wolfschlugen erfahren hat ist 
jenseits der Schmerzgrenze. Von Anfang 
an gelang es der Tälessieben keinen Zu-
griff auf das Spiel zu bekommen. Nach 
dem ersten per Gegenstoß erzielten Tref-
fer kam zusehends Sand ins Getriebe. 
Aus dem Positionsangriff heraus fiel den 
Rot-Weißen rein gar nichts ein, immer 
wieder bewegte man sich am Rande des 
Zeitspiels. Und auch die Abwehr war alles 
andere als im Bilde, was Trainerin Kristin 
Meyer sehr früh zur grünen Karte greifen 
ließ. Diese zeigte aber keinerlei Wirkung 
es schien als wären Meyers Worte völlig 
verpufft. Nach dem 3:3 Ausgleich in der 
11. Minute zogen die Gastgeberinnen et-
was davon. Beim Pausenpfiff lag Neuffen 
8:12 zurück. 
Nach der Pause ging es kurze Zeit so 
weiter wie vor dieser, aber die Tälessie-
ben hatte zumindest anfänglich besseren 
Zugriff in der Abwehr und konnte in der 
38. Minute auf 14:12 und in Minute 42 
auf 15:13 herankommen. Die Auszeit des 
TSV Wolfschlugen sollte dann allerdings 
Wirkung zeigen. Neuffen verlor vollends 
den Faden und wurde in den kommen-
den Minuten regelrecht überrollt. Nichts 
wollte mehr gelingen und in der 50. Spiel-
minute war beim 14:21 Rückstand der 
Fisch geputzt. Auch in den letzten zehn 
Minuten gelang der Tälessieben nicht 
mehr allzu viel, am Ende musste man 
mit 16:24 die erste Niederlage in dieser 
Saison hinnehmen. 
 
Vorschau auf das kommende Wochen-
ende 
Heimspiele am Samstag, 22.10.2016 
Weibl. D-Jugend – 10:00 Uhr – TB Neuf-
fen – TSV Wolfschlugen 
Weibl. C-Jugend – 11:30 Uhr – TB Neuf-
fen – TSV Wolfschlugen 
Weibl. A-Jugend – 13:00 Uhr – TB Neuf-
fen – RW Neckar 
Männl. A-Jugend – 14:45 Uhr – TB Neuf-
fen – TUS Stuttgart 
Frauen III – 16:30 Uhr – TB Neuffen III – 
HSG Eb.-Bünzw. II 
Frauen II – 18:15 Uhr – TB Neuffen II – HC 
Wernau 
Männer I – 20:00 Uhr – TB Neuffen – HSG 
Leinf.-Echt. 
 
Auswärtsspiele am Samstag,
22.10.2016 
Weibl. E-2-Jugend – 12:00 Uhr – Spieltag 
in Reichenbach – TB Neuffen 2 – RW 
Neckar 
Weibl. B-Jugend – 14:45 Uhr – TSV Kön-
gen – TB Neuffen – Burgschule Köngen 
Frauen I – 20:00 Uhr – TSV Köngen I – TB 
Neuffen I – Burgschule Köngen 

Auswärtsspiel am Sonntag, 23.10.2016 
Männl. F-Jugend – 11:00 Uhr – Spieltag in 
Scharnhausen, Körschtalhalle – TB Neuf-
fen – TSV Neuhausen/F. 2 
 
Moni Kleiß 

Skijugend – Bergfreizeit Weitnau 2016 
Am Freitagnachmittag des 30.09.2016 
brachen 21 sehr hochmotivierte Ju-
gendliche des TB-Neuffen mit ihren 3 
Betreuern nach Weitnau im Allgäu in die 
ehemalige Sennerei Ettensberg auf.
Nach einer reibungslosen Fahrt erreich-
ten die 3 Kleinbusse, die Sennerei, in 
der alle in den nächsten Tagen viel Spaß 
haben werden. Nachdem alle Jugend-
liche ihre eingeteilten Zimmer bezogen 
und hergerichtet hatten, wurde mit viel 
Spaß und Elan in der Küche der Koch-
löffel geschwungen. Das obligatorische 
Abendessen „Spagetti–Bolognese“.
Nach einem geselligen Abend gingen 
alle Müde ins Bett. Am nächsten Morgen 
ging es nach einem ausgiebigen Früh-
stück endlich los. Eine kurze Überfahrt 
zum Parkplatz am Alpsee und die kleine 
Bergwanderung konnte beginnen. Mit 
genügend Proviant auf dem Rücken star-
tete die motivierte Truppe bei schönem 
Wetter los. Oben angekommen wurden 
wir am Kletterpark „Alpensee Bergwelt 
Bärenfalle“ in Empfang genommen. Nach 
einer kurzen Einweisung konnten wir mit 
dem Klettern auf den verschiedensten 
Parcours durch die Bäume beginnen. Bis 
zum Nachmittag erkundigten wir die un-
terschiedlichsten Schwierigkeitsgrade. 
Nach einer ausgiebigen Vesperpause 
fuhren alle mit dem „Alpsee-Coaster“ ins 
Tal zurück, wobei der Spaßfaktor alles 
übertraf. Hierbei wurden bei einer Län-
ge von fast 3km Geschwindigkeiten von 
bis zu 40 km/h erreicht. Am Parkplatz 
angekommen machten wir uns auf dem 
Rückweg zur Sennerei. Das Abendessen 
wurde an diesem Tag durch eine ande-
re eingeteilte Gruppe fleißig zubereitet. 
Nach einigen Spielen gingen wir dann 
auf unsere Nachtwanderung mit großen 
Fackeln im Dunkeln los. Wieder am Haus 
angekommen wurde wieder eifrig gespie-
lt und gelacht. Nach einer kurzen Nacht 
konnten wir nicht wie geplant auf eine 
große Bergwanderung gehen, sondern 
mussten kurzfristig um planen, da uns 
das Wetter einen Strich durch die Rech-
nung machte. So fuhren wir also nach 
Oberstdorf um ein Stück wilde Natur zu 
begutachten, die „Breitachklamm im Tie-
fenbach“. Von hier aus gingen wir auf be-
stens begehbaren und gesicherten Wege 
die faszinierende Breitachkamm hinauf. 
So konnten wir die tiefe Schluchten, aus-
geschliffene Wassermulden und faszinie-
rende Gebilde, die das Wasser mit seiner 
enormen Kraft im Laufe der Jahre in die 
Steine geschliffen hatten, begutachten. 
Oben abgekommen hatte der Regen eine 
Pause eingelegt, so dass einer kleinen 
Wanderung nichts mehr im Wege stand. 
Am Abend wurde wieder eifrig gekocht. 
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Gegen später wurde dann ein Spielea-
bend der besonderen Art durchgeführt, 
dass mit viel körperlichen Einsatz, Ge-
duld und Geschick ein riesen Erfolg wur-
de. Wieder nach einer sehr kurzen Nacht 
hieß es ein letztes Mal Frühstück. Da-
nach wurde geputzt, aufgeräumt, gefegt 
und alles wieder in den Autos verstaut. 
Nach getaner Arbeit fuhren wir Richtung 
Sonthofen ins „Erlebnisbad Wonnemar“ 
zum Baden. Am Nachmittag traten wir 

dann die Heimreise nach Neuffen an. Eine 
obligatorische kleine Eispause in Blau-
beuren war natürlich auch noch drin. 
Glücklich, aber müde kamen wir dann ge-
gen Abend in Neuffen wohlbehalten an.  
Auch zu erwähnen ist, ein herzliches Dan-
keschön an Reiner Heissenberger, der 
uns mit einer Spende tatkräftig Unter-
stützt hat. 

Bericht: Jutta Pernesch  

Turnerbund Neuffen Abteilung Tisch-
tennis präsentiert 

LinkMichel – Premiere - im Zehnt-
keller! 

„FRISCH DRESSIERT“, 
so lautet der Titel des neuen Programms, 
mit dem der Michel noch einmal eine 
Schippe drauflegt. „Ich musste beim 
schreiben tatsächlich ein paar Mal über 
meine eigenen Gags lachen. Peinlicher 
geht es gar nicht. Muss also unbedingt 
unter uns bleiben“, so der Neuffener. 
Aufgrund der großen Nachfrage darf 2016 
zum ersten Mal gleich an drei Abenden 
im Zehntkeller gelacht werden. Am Frei-
tag, 16.12. (Beginn 20:00 Uhr), Samstag, 
17.12. (Beginn 20:00 Uhr) und Sonntag 
18.12. (Beginn 19:00 Uhr), sorgen die 
Tischtennis Abteilung für das leibliche 
Wohl und der Michel für den Bauchmus-
kelkater. 
„FRISCH DRESSIERT“ das sind nagel-
neue Geschichten aus dem Alltag. En-
ergiegeladen, temporeich und vor allen 
Dingen saukomisch nimmt LinkMichel 
das allgegenwärtige „Menschelnde“ 
auf´s Korn, ohne dabei vor seinen eige-
nen Unzulänglichkeiten halt zu machen. 
Er ist sowohl Wolf im Schafspelz - als 

auch Schaf im Wolfspelz. Man darf sich 
also auf Unterhaltung mit Herz und Ver-
stand freuen – die niemanden belehrt – 
aber jeden zum lachen bringt. 
Der Vorverkauf startet ab Freitag, den 
04.11.2016 Tickets sind erhältlich bei 
Schreibwaren Stümpfle (07025 / 2225) 
in Neuffen. 

TB Neuffen 
Abteilung Tischtennis 
Aktive 
Sensationell, Herren 3 weiterhin un-
geschlagen! 
Am Trainingsabend kam die ungeschla-
gene Mannschaft und Mitfavorit von 
Großbettlingen zu uns nach Neuffen. 
Zum ersten Mal konnten wir komplett 
antreten und hatten uns einiges ausge-
rechnet. Hartmut Berger hatte das letz-
te Spiel von Großbettlingen angeschaut 
und konnte wertvolle Tipps geben, die 
auch gut umgesetzt wurden. Es war fast 
schon unheimlich, wie sehr gut wir ge-
startet sind. Mit einem 8:0 Lauf fegten 
wir den Gegner fast von den Platten. 
Der Reihe nach, alle drei Doppel konnten 
ihre Spiele siegreich beenden. Berger/
Winterling mit 3:1, Schmidt/Buschmann 
auch 3:1 und Wieland/Auer schlossen 
sich mit dem gleichen Ergebnis an. Somit 
war schon einmal eine gute Grundlage 
vorhanden. Ein sehr starkes Spiel lieferte 
danach Berger mit 3:0 ab (11:4, 11:1, 
11:4). Auch Schmidt zeigte sich sehr gut 
aufgelegt und bezwang die Nr. 1 vom 
Gegner mit 3:2 (5.Satz 11:4). Ein im Ur-
laub ausgeruhter Winterling überzeugte 
mit 3:0. Danach kam Buschmann (ein 
Mann ohne Nerven), trotz klaren 2 Sätze 
Niederlagen kämpfte er seinen Gegner 
noch mit 3:2 nieder. Auch Wieland zeigte 
wiederum ein gutes Spiel und siegte letzt-
endlich klar mit 3:1. Beim Stande von 

8:0 war eigentlich die Suppe gegessen. 
Auer, dem noch kein Einzelsieg zu Hause 
gelang, brachte dann die Gäste wieder 
ins Spiel. Mit 0:3 (9:11, 9:11, 14:16) gin-
gen die Punkte nach Großbettlingen. Es 
folgten nun drei 5-Satz Niederlagen von 
Berger, Schmidt und Winterling. Doch 
Buschmann machte der Aufholjagd gna-
denlos ein Ende. Mit 3:1 wies er seinen 
Gegner in die Schranken. Somit stand 
ein überraschend klarer Sieg von 9:4 zu 
Buche. Da wir in den nächsten Spielen 
fast immer komplett antreten können, 
werden wir hoffentlich die Vorrunde sehr 
gut überstehen. Diese Runde war auch 
für den Schreiber dieser Zeilen seit seiner 
aktiven Laufbahn die aller, allerbeste. 
WA 
 
TTF Neckartenzlingen IV : TB Neuffen 
IV (4-er)  
Unser Auswärtsspiel gegen die TTF 
Neckartenzlingen führte uns auf unbe-
kanntes Terrain. Dort haben wir schon 
sehr lange nicht mehr gespielt, d.h. wir 
konnten uns auch kein Bild über unseren 
Gegner machen. Es ging positiv für uns 
los: Doppel 1 Theo Morgenstern/Maxi 
Steiger konnten sich relativ klar mit 3:0 
durchsetzen. Doppel 2 Uwe Reif/Julian 
Sincu legte toll mit 11:9 und 11:6 los. 
Verlor dann aber nicht nur den Faden 
sondern auch die nächsten beiden Sätze 
mit jeweils 9:11. Der 5. Satz musste ent-
scheiden, leider zu unseren Ungunsten 
(6:9). Schade, da war mehr drin. Jetzt zu 
den Einzeln: Steiger verlor in 3 Sätzen 
4:11, 8:11 und 4:11. Morgenstern hat 
hart gekämpft, verlor den 1. Satz un-
glücklich mit 10:12, entschied Satz 2 mit 
11:5 klar für sich, dann wieder unglück-
lich mit 9:11 und schlussendlich den 4. 
Satz mit 6:11. Sincu startete furios mit 
11:5 im ersten Satz, ließ sich aber dann 
von seinem Gegner ablenken (psycho-
logische Glanzleistung) und verlor die 
Sätze 2, 3 und 4 mit 6:11, 4:11 und 8:11. 
Das nächste Einzel konnte Reif für sich 
entscheiden, machte es allerdings sehr 
spannend: 1. Satz 7:11, 2. Satz 11:7, 3. 
Satz 11:4, 4. Satz 6:11 und nach einem 
Kraftakt rang er seinen Gegner im 5. Satz 
mit 11:6 nieder. Morgenstern gab sich 
nicht mit einem schnellen Spiel zufrieden. 
5 Sätze mussten es schon sein. Nach 
gutem Start mit 11:9 im ersten, verlor er 
die beiden nächsten Sätze mit 5:11 bzw. 
11:6 um dann nochmal in einem tollen 
4. Satz Hoffnung aufkeimen zu lassen. 
Leider kostete der 4. Satz zuviel Kraft und 
so ging der 5. mit 11:2 an den Gegner. 
Steiger konnte der Nr. 1 des Gegners 
nichts entgegensetzen und verlor klar 
mit 11:3, 11:3 und 11:2. Endergebnis 2:6 
(dem Spielverlauf nach etwas zu hoch). 
Mal sehen wie's nach diesem Dämpfer 
weitergeht. Unterkriegen lassen wir uns 
nicht. 
 
GM 
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Rückschau 
Liga    Heimmannschaft  Gastmannschaft  Spiele
Herren Kreisklasse D  TB Neuffen III   TSGV Grossbettlingen III   9:4
Herren Kreisklasse  TB Neuffen   TSV Frickenhausen II   9:4
Herren Kreisklasse D (4er) TTF Neckartenzlingen VI  TB Neuffen IV    6:2
Jungen U15 Kreisklasse  TTC Frickenhausen  TB Neuffen    6:1
Jungen U18 Kreisklasse  SPV.05 Nürtingen  TB Neuffen    2:6
Damen Bezirksklasse  TV Reichenbach III  TB Neuffen    8:5
 
Vorschau: 
Tag Datum  Zeit Liga    Heimmannschaft  Gastmannschaft
Fr. 21.10.2016 18:00  Jungen U15 Kreisklasse  TV Unterboihingen  TB Neuffen
   20:00  Herren Kreisklasse B  TTV Dettingen II   TB Neuffen II   
Mi. 26.10.2016 18:00  Jungen U18 Kreisklasse  SF Wernau   TB Neuffen   
   18:00  Jungen U15 Kreisklasse  TB Neuffen   TSV Wolfschlugen II
 

WLV-Talentsportfest in Stuttgart 
Tim Fischer bestätigt Qualifikation mit 
guten Leistungen und trainiert jetzt zu-
sätzlich im WLV-Stützpunkt Stuttgart 
Durch das Erreichen von 3 Mindestlei-
stungen konnte Tim sich für das WLV-
Talentsportfest in der modernisierten 
Molly-Schauffele-Halle neben dem 
Neckarstadion qualifizieren. Die 50 be-
sten 13-jährigen Jungs aus Württem-
berg kämpften dort in verschiedenen 
teilweise abgewandelten Disziplinen um 
eine möglichst gute Platzierung. Bei flie-
gendem 30m-Kurzsprint, Hürdensprint, 
Weitsprung links/rechts, Überkopf-Wurf, 
Ballstoß und 800m-Lauf wurden Schnel-
ligkeit, Schnellkraft, Sprungkraft, Ko-
ordination und Schnelligkeitsausdauer 
abverlangt. Tim war äußerst motiviert, 
erzielte gute Leistungen und kam auf 
den 31.Platz. Die ganz vorne Platzierten 
des Talentsportfests haben eventuell die 
Möglichkeit sich einem Landeskader an-
zuschließen. Auch wenn das für Tim zwar 
nicht gereicht hat, so hat er doch als 
Talentsportfestteilnehmer die Möglich-
keit, ab sofort einmal in der Woche ein 
zusätzliches 2-stündiges Training bei den 
WLV-Trainern im Stützpunkt Stuttgart zu 
absolvieren. Tim und auch natürlich wir 
Trainer freuen uns sehr über diese tolle 
Möglichkeit. 
Peter Bartholomäi 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Gut zu wissen: Die Pflegereform 2017 
Heute nun die  
Folge 3) 
Welche Leistungen umfasst der Pfle-
gegrad 1? 
Ab 2017 kann außerdem der Pflegegrad 1 
beantragt werden. In diesem neuen Pfle-
gegrad erfolgt keine Überleitung. Dieser 
Pflegegrad umfasst Hilfen, die früher als 
bisher ansetzen, wie z. B. finanzielle Zu-
schüsse für wohnumfeldverbessernde 
Maßnahmen oder eine Pflegeberatung. 

Einen Pflegeantrag noch in 2016 stel-
len? 
Sollte aktuell aufgrund von Krankheit oder 
Behinderung ein Hilfebedarf überhaupt 
erst entstehen oder sich der Gesund-
heitszustand eines pflegebedürftigen 
Menschen verschlechtern und den Hil-
febedarf relevant vergrößern, empfiehlt 
es sich, noch im Jahr 2016 einen Pfle-
ge- bzw. Höherstufungsantrag bei der 
Pflegekasse zu stellen. 
Auch wenn sich ein erheblicher Bedarf 
an Beaufsichtigung und Betreuung ergibt 
oder erhöht, empfiehlt es sich, einen An-
trag auf Feststellung der Einschränkung 
der Alltagskompetenz zu stellen (Pflege-
stufe 0). Alle Personen, deren Antrag bis 
31.12.2016 bei der Pflegekasse einge-
gangen ist, werden nach den alten Pfle-
gebegutachtungsrichtlinien begutachtet 
und erhalten einen Bescheid nach dem 
alten System (Einstufung in Pflegestu-
fen). Diesem Bescheid ist ein Überlei-
tungsbescheid beigefügt. D. h., die noch 
nach dem alten Recht festgestellte Pfle-
gestufe wird in das neue Recht „über-
geleitet“. Die festgestellte Pflegestufe 
wird dem entsprechenden Pflegegrad 
zugeordnet und danach richtet sich auch 
die Höhe der neuen Leistungsbeiträge. 
Die Überleitung findet nach dem o. g. 
Schema statt, im Regelfall wirkt sich die 
Überleitung von der alten Pflegestufe zu 
dem neuen Pflegegrad leistungsrechtlich 
positiv für den Pflegebedürftigen aus. 
Achtung aber bei vollstationärer Pfle-
ge. Darauf gehen wir im nächsten Mit-
teilungsblatt genau ein.  
Fortsetzung und Schluss im nächsten 
Mitteilungsblatt  
Solidarität macht stark -  Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 

oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Aktive Mannschaften 
VfB Neuffen I – SV Nabern I 1:9 
Eine peinliche Vorstellung gab die 1. 
Mannschaft im Heimspiel gegen den 
SV Nabern ab. Neun Gegentore und 
noch einige Paraden von Michael 
Hogh machen deutlich wie man sich 
regelrecht abschießen lies. Dabei hat-
te man in den ersten 25 Minuten das 
Spiel im Griff, führte 1:0 und stellte 
das Fußball spielen komplett ein, lies 
den Gegner gewähren und verlor völlig 
verdient auch in dieser Höhe. 
In den ersten Minuten tasteten sich bei-
de Gegner ab, und es spielte sich viel 
im Mittelfeld ab. In der 6. Minute war 
dann der VfB aber eiskalt zur Stelle, als 
Luca Lamparter nachsetzte, Axel Kiche-
rer mustergültig bediente und der am 
heraus eilenden Torhüter den Ball im Tor 
unterbrachte. In den folgenden Minuten 
hatte man Spiel und Gegner komplett im 
Griff, attackierte früh und hielt Nabern auf 
Distanz. Wahrscheinlich im Gefühl der bis 
dahin überlegenen Vorstellung schalte-
te man einen Gang zurück und Nabern 
kam mehr und mehr über ihre schnellen 
Außenspieler und Stürmer auf. Der VfB 
immer mehr in Not und folgerichtig dann 
der 1:1 Ausgleich in der 28. Minute als 
Naberns Stürmer Tim Sternemann allein 
vor Michael Hogh auftauchte und ihm kei-
ne Chance lies. Die letzte nennenswerte 
Aktion des VfB war in der 32. Minute 
als Dennis Nuffer nochmal frei stehend 
die Chance zur erneuten Führung hatte 
aber den Ball am rechten Pfosten vorbei 
setzte. Im Anschluss nahm das Debakel 
seinen lauf, es spielte nur noch Nabern, 
der VfB war überhaupt nicht mehr auf 
dem Platz und dass es bis zur Halbzeit 
nur 1:4 stand hatte man Michi Hogh im 
Tor zu verdanken, der mehrfach hundert-
prozentige Chancen vereitelte. 
In der zweiten Halbzeit dann dasselbe 
Bild. Kein Aufbäumen des VfB, Nabern 
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konnte tun und lassen was es wollte und 
schoss den VfB regelrecht ab. Zweistellig 
wurde es dank der guten Torhüterleistung 
nicht, mehr braucht man zu diesem Auf-
tritt aus VfB-Sicht nicht berichten. Ein 
rabenschwarzer Sonntag, an dem hof-
fentlich jedem klar geworden ist, dass 
man nichts geschenkt bekommt und in 
jedem Spiel neunzig Minuten hart gear-
beitet werden muss um sich die Punkte 
zu verdienen. 
Kader: Hogh, Weiß, Schweizer, Tullner, 
Schnizler, Bader, Lamparter, Birkmaier, 
Kicherer, Spreitzer, Nuffer, Hanjalic, Wid-
maier 
LF 
 
VfB Neuffen II – SV Nabern II 0:4 
Erneute Niederlage für Team 2 im Heim-
spiel gegen den SV Nabern. In der ersten 
Halbzeit konnte man das Spiel ausgegli-
chen gestalten, musste aber dennoch 
das erste Gegentor hinnehmen, als man 
zwei mal zu passiv agierte und Nabern 
so das Tor ermöglichte. Selbst hatte man 
einige Möglichkeiten nach zu kurz abge-
wehrten Bällen zum Torerfolg zu kommen 
konnte sich allerdings nicht belohnen. 
Die zweite Halbzeit begann denkbar 
schlecht, des es dauerte keine zehn Se-
kunden bis das zweite Gegentor gefallen 
war. Danach versuchte man nochmals 
den Anschlusstreffer zu erzielen konn-
te aber kaum für Torgefahr sorgen und 
musste noch zwei Konter zum 0:4 End-
stand hinnehmen. 
Trotz der Niederlage und der vier Gegen-
tore eine Leistungssteigerung gegenüber 
der vorherigen Spiele. 
Kader: Schöllkopf, Menyhart, Kaya, Wal-
lisch, Kittelberger, Wollner, Gaiser, Flam-
mer, Schneider, Opferkuch, Weingärtner, 
Kudermann, Mouttou, Mutlu 
LF 
 
Vorschau aktive Mannschaften 
Am kommenden Sonntag finden fol-
gende Spiele statt: 
TV Neidlingen I - VfB Neuffen I, Spielbe-
ginn 15 Uhr 
TV Neidlingen II – VfB Neuffen II, Spiel-
beginn 13 Uhr 
 
Aktive Damen: VfB Neuffen – TSV Wä-
schenbeuren 4:2 
Bei sonnigem Wetter konnten sich die 
Spadelsbergfrauen gegen die Gäste 
aus Wäschenbeuren am Ende verdient 
durchsetzen und weitere drei Punkte 
einfahren. Eine starke Anfangsphase 
war der Grundstein für diesen Erfolg, im 
weiteren Verlauf eine umkämpfte sowie 
interessante Fußballpartie. 
Die erste halbe Stunde in dieser Begeg-
nung gehörte den Neuffener Damen, hier 
trat man sehr konzentriert und passsicher 
auf, die Gäste aus Wäschenbeueren hat-
ten wenig entgegenzusetzen und kamen 
kaum aus der eigenen Spielhälfte. Nach 
einer Viertelstunde belohnte man sich für 
diesen Aufwand, nach feinem Zuspiel von 
Stefanie Schöneck konnte Gina Lampar-
ter die Gästeabwehr überlaufen und den 
Ball gekonnt in das gegnerische Gehäu-
se befördern. Drei Zeigerumdrehungen 
später war es nach erneutem Schöneck-

Zuspiel Sabrina Bächle, welche die Füh-
rung mit einem weiteren Treffer ausbauen 
konnte. Im weiteren Spielverlauf nahm 
man etwas den Schwung aus der Partie, 
was zur Folge hatte, dass die Gäste stär-
ker aufkamen und mit der ersten, gelun-
genen Offensivaktion den Anschlusstref-
fer erzielen konnten. Aufregung in der 36. 
Spielminute: Aus Neuffener Sicht wurde 
ein klarer Elfmeter verweigert, im direkten 
Gegenzug musste man gar, nach eindeu-
tigem Stürmerfoul, den Ausgleichstreffer 
hinnehmen. Kurz vor dem Seitenwechsel 
war es Torspielerin Marie Schrade welche 
Ihre Mannschaft mit einer Glanzparade 
rettete, sodass es mit einem Remis in 
die Halbzeit ging. Den besseren Start in 
den zweiten Abschnitt hatten die Gäste 
aus Wäschenbeuren, diese versuchten 
nun mit mehr Druck vor das Neuffener 
Gehäuse zu kommen. Man verteidigte 
jedoch im Defensivverbund geschickt 
und konnte sich selbst eigene Offensi-
vaktionen erspielen – daraus resultiert 
auch der erneuten Führungstreffer durch 
Sabrina Bächle, diese überlief die Ab-
wehr sowie die Torspielerin und erzielte 
somit überlegt Ihren zweiten Treffer. Nun 
bekamen die Spadelsbergfrauen weitere 
Räume im Mittelfeld sowie in der Of-
fensive, man konnte nach einem feinen 
Spielzug die Gästespielerin im Zentrum 
mit einem scharfen Pass zu einem Eigen-
tor zwingen. In den letzten Spielminuten 
hatte man wieder einen besseren Ball-
besitz und kam nochmals leicht stärker 
auf, zu einem weiteren Treffer reichte es 
jedoch nicht – trotz des Zuspruches eines 
Foulelfmeters. 
Für die nächsten Begegnungen gilt je-
doch, die starken Phasen über einen 
längeren Zeitraum abzurufen, um auch 
in den anstehenden Partien sich Punkte 
erspielen zu können. 
Es spielten: Marie Schrade, Leonie 
Hammley, Anja Kolb, Sophie Kreppen-
hofer, Jacqueline Schnizler, Stefanie 
Schöneck, Gina Lamparter, Sarah Flore-
do, Nathalie Vogel, Larissa Kremer, Sabri-
na Bächle, Ilka Schneider, Jenny Schniz-
ler, Lydia Romer und Hannah Schöll. 
 
Jugend 
A-Junioren: SG Neuffen/Kohlberg/Lin-
senhofen  - SG Schlierbach/Notzingen 
6:0 
Gegen den Tabellenletzten begann die 
Mannschaft, um den stark spielenden 
Matthias Kuhn, konzentriert und führte 
nach 10. Minuten durch Treffer von Ben-
jamin Gaiser und Sebastian Buschmann 
schnell mit 2:0. Danach kam der Gast 
besser in Spiel und konnte sich auch 
Chancen herausspielen, die alle jedoch 
ungenutzt blieben. Dies machte der Gast-
geber besser und konnte durch Gaiser 
und Buschmann noch vor der Halbzeit 
auf 4:0 erhöhen. Nach dem Pausenspru-
del verflachte das Spiel und der Gast 
konnte die Partie offener gestalten, ohne 
dass man ernsthaft in Gefahr kam. Die 
weiteren Treffer erzielten Moritz Hübbers 
und Andrei Pasculovici zum verdienten 
6:0 Endstand. Erwähnenswert ist die gute 
Schiedsrichterleistung von Lukas Keller, 
der das Spiel souverän leitete. Nun geht 

es am kommenden Samstag zum Ta-
bellenführer aus Weilheim. Man darf ge-
spannt sein, ob die Jungs dem bis dato 
ungeschlagenen Spitzenreiter ein Bein 
stellen können. Es spielten: C. Silber, 
M. Kuhn. J. Kolb, F. Kurz, M. Hübbers, 
C. Celebi, D. Nägele, S. Buschmann,  
N. Schneider, B. Gaiser, A. Pasculovici, 
A. Braun, F. Pfitzer. 
RB 
 
B-Junioren: SGM Raidwangen/Groß-
bettlingen/Altdorf - VfB Neuffen  1:6 
Am vergangenen Sonntag spielten wir 
gegen die SGM in Raidwangen. Von An-
fang an war man spielbestimmend, hat-
te deutlich längere Ballbesitzphasen und 
die klareren Torchancen. So stand es zur 
Halbzeit schon 0:3. Auch in Halbzeit zwei 
war man die klar bessere Mannschaft. Ein 
eher unspektakuläres Spiel, was gegen 
Ende auch nicht mehr allzu ernst genom-
men wurde, endete schließlich mit 1:6.  
Es spielten: Moritz Heber, Jakob Wagner, 
Moritz Schimanko, David Koch, Marvin 
Haug, Simon Schmidt, Nick Schweizer, 
Patrick Breton, Jona Schüttler, Joel Sch-
midt, Finn Henkes, Robin Thumm. 
KW 
 
C-Junioren: Holpriger Beginn, furioses 
Finale
Am Freitagabend waren die C-Junioren 
zu Gast bei der SGM Altdorf/Raidwan-
gen/Grossbettlingen.
Aufgrund des dünn besetzten Kaders 
ergänzten Tobias Kaufmann und Nico 
Nebenführ aus der D-Jugend den Kader. 
Der Beginn gehörte den Gastgebern, die 
nach rund 20 gespielten Minuten bereits 
2:0 führten. Das war der Moment, in dem 
auch die Blauen das erste mal wirklich ak-
tiv ins Geschehen eingriffen. So versenkte 
Tim Walther den Ball gekonnt nach einer 
Einzelaktion zum 2:1 im Netz. Gleich-
bedeutend auch der Halbzeitstand. In 
der zweiten Hälfte zeigte man sich dann 
stark verbessert und kam erneut durch 
Tim Walther zum 2:2 Ausgleichstreffer. 
Die Mannschaften begegneten sich nun 
auf Augenhöhe. Dieser offene Schlagab-
tausch spiegelte sich auch in Toren wider. 
Die SGM traf 10 Minuten vor Schluss zum 
3:2. Und der VFB legte in Person von Nick 
Schweizer nur wenige Minuten später 
nach. Die letzten Minuten waren ein auf 
und ab in beide Richtungen. Doch erneut 
Tim Walther traf quasi mit dem Abpfiff 
zum entscheidenden 4:3 aus Neuffener 
Sicht. Aufgrund der tollen Leistungsstei-
gerung in der zweiten Halbzeit ein durch-
aus verdienter Sieg für die Mannschaft.
Es spielten: Paul Ellinger, Maxi Neben-
führ, Jakob Wagner, Joshua Eckstein, 
Tim Brandstetter, Nick Schweizer, Carlo 
Rempfer, Fynn Henkes, Tim Wörz, Tobias 
Kaufmann, Tim Walther, Nico Nebenführ, 
Simon Pfitzer
JH

D1-Junioren: SGM Teck I - VfB Neuffen 
I  0:1 
Letzten Samstag spielten wir in Dettingen 
gegen die SGM Teck. Die Gegner hatten 
bis dahin kein Spiel verloren, und mit der 
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Niederlage vom letzten Wochenende im 
Gepäck, gingen wir somit nicht unbe-
dingt als Favorit ins Spiel. Man merkte 
schnell, dass die Gastgeber keine Punkte 
zu verschenken hatten. Nach Chancen 
auf beiden Seiten konnten wir nach ca. 20 
Minuten mit 0:1 in Führung gehen. Kurz 
vor der Halbzeit gab es noch einen Straf-
stoß gegen uns, welcher jedoch gehalten 
werden konnte. Gut gemacht Jannis! In 
der zweiten Halbzeit ging es wieder hin 
und her, wobei die Gastgeber sich die 
klareren Chancen herausspielen konn-
ten. Dank einer starken Abwehrleistung, 
angefangen bei den Stürmen bis hin zum 
Torspieler, konnten wir ein Gegentor ein 
ums andere Mal verhindern und die knap-
pe Führung bis zum Schlusspfiff vertei-
digen. Insgesamt ein guter Auftritt aller 
Beteiligten. 
Es spielten: Jannis Probst, Paul Wendl, 
Lukas Schimanko, Julian Bunz, Ben 
Schweizer, Tobias Kaufmann, Nico Hart-
mann, Jan Henzler, Max Streubel, Phillip 
Brandstetter, Lena Just, Nico Nebenführ. 
KW 
 
D2-Junioren: Sieg in Schlaitdorf 
 
Am Samstag den 15.10 war ein richtungs-
weisendes Spiel bei der SGM Schlaitdorf 
angesetzt. Für unser Team2 galt es nun 
zu beweisen, dass man oben mitspielen 
kann. Nach zwei eher schweren Wochen 
gegen die Spitzenreiter unserer Staffel, 
wo man jeweils gut mitspielte aber weder 
ein Tor noch ein Punkt gelang, galt es nun 
zurück in die Erfolgsspur zu kommen. 
Diese Aufgabe meisterte unsere Mann-
schaft sehr gut und lies den Gegner von 
Anfang an nicht ins Spiel kommen. Nach 
10 Minuten konnte man bereits mit 3:0 
in Führung gehen durch Tore von Lukas 
Haller (2x) und Chiara Riske. Mit hohem 
Tempo und viel Wille gelang es uns auch 
danach den Gegner in die eigene Hälfe 
zu drücken und somit weiter das Spiel 
zu gestalten. Allerdings ging man viel zu 
fahrlässig mit den eigenen Chancen um 
und so dauerte es bis zur 50.Spielmi-
nute als Cedrik Pfitzer kurz nach seiner 
Einwechslung zum wichtigen 4:0 treffen 
konnte. Den Schlusspunkt setzte dann 
Mika Bohner kurz vor Spielende mit dem 
5:0. Ein schönes Spiel mit vielen tollen 
Spielzügen und einer stabilen Abwehr 
brachte unserem Team am Ende einen 
völlig verdienten Auswärtssieg. Mit die-
sen 3 Punkten konnte man sich oben 
festsetzten und hat nun gute Chancen 
auf den dritten Tabellenplatz. 
Dazu muss man kommende Woche al-
lerdings genauso konzentriert weiterma-
chen wo man am Samstag in Schlaitdorf 
aufgehört hatte. 
Es spielten: Elina, Fabian, Samuel, Migu-
el, Moritz, Chiara(1), Mario, Philipp Bre-
ton, Lukas(2), Mika(1), Cedrik(1) und Tom. 
FK 
 
E-Junioren: Moral nach Rückstand 
 
Mit einem glücklichen 3:3 Unentschie-
den endete am Samstag die Begegnung 
beim TV Bempflingen. Nach einer span-
nenden, jedoch torlosen ersten Halbzeit, 

geriet der VfB kurz nach Wiederanpfiff 
durch einen unnötigen Elfmeter in Rück-
stand. Dieser konnte zwar nach ein paar 
Minuten, ebenfalls durch einen Elfmeter 
ausgeglichen werden, doch schien das 
Spiel verloren, als man durch zwei weitere 
Gegentreffer mit 3:1 in Rückstand geriet. 

Mit Kampfgeist und Glück konnte noch 
kurz vor Abpfiff der Partie der Ausgleich 
erzielt werden. Betrachtet man die bis-
herigen Ergebnisse gegen den TV Bemp-
flingen, wäre eigentlich ein positiveres 
Ergebnis zu erwarten gewesen. 
 

B-Juniorinnen: 2:7-Auswärtserfolg im 
Spitzenspiel 
Einen auch in dieser Höhe verdienten 7:2 
-Auswärtserfolg bei der SGM Wendlin-
gen/Ötlingen konnten die Spadelsberg-
Kickerinnen verbuchen. Von Beginn an 
dominierte man das Spiel und ließ nie 
einen Zweifel daran, wer den Platz als 
Sieger verlassen würde. Zur Pause führte 
man schon mit 5:0. Im Gefühl der Überle-
genheit verlor man etwas den Fokus auf 
das wesentliche und es schlichen sich 
einige Unaufmerksamkeiten ein. Dies 
ermöglichte der SGM auf 2:5 heran zu 
kommen. Mitte der zweiten Hälfte fingen 
sich unsere Spielerinnen wieder, und der 
alte 5 Tore Abstand wurde wiederherge-
stellt. So blieb es dann bis zum Schluss. 
Für den VfB Neuffen erfolgreich waren: 
Anastasia Sawidis, Lisa Jirikovsky, Nina 
Jansen, Lucie Jansen(4), Gina-Marie 
Seipp, Maxi Scherer(1), Selina Schüle, 
Vanessa Leibfritz, Laura Paertmann, Lisa 
Kynast(2) 
SW 
 
VfB Senioren 
Wir treffen uns am Freitag 28.10. um 18 
Uhr mit Frauen im Sportheim Spadels-
berg. Die Frauen ehemaliger Kameraden 
und Senioren-Nachwuchs sind herzlich 
willkommen. 
K.S. 
 
„Samstag-Voll Skiausfahrt die Dritte“ 
des VfB Neuffen nach Riezlern am 
Samstag, 04.02.2017 
Samstag-Voll? Ja genau, auch im kom-
menden Winter will der VFB Neuffen wie-

Gespielt haben (Foto vlnr): Nicolas Moll, Efekan Arslan, Ömer Uslu, Lennart Öxle, 
Marius Graß, Yannik Hirn, Stefan Hund, Lefteri Vounidis, Silvan Sasmaz, Nicolas 
Syntrivanos, Fabian Tartler, Heinrich Betz, Finn Kösling, Julian Spring.
M.Kö 

der mit einem vollen Bus in Richtung 
Riezlern starten! Das Skigebiet Oberst-
dorf-Kleinwalsertal, mit 38 Pistenkilome-
tern in der Zwei-Länder Skiregion, ist äu-
ßerst vielseitig und für eine Tagesausfahrt 
bestens geeignet. In den Abendstunden 
können alle Teilnehmer noch einmal alles 
geben und den Skitag beim Feiern in der 
Schirmbar „Plattform“ gemeinsam aus-
klingen lassen! 
Abfahrt: 5.15 Uhr (Spadelsberg Neuffen) 
Rückfahrt: 18.45 Uhr (Ankunft ca. 22.00 
Uhr am Spadelsberg) 
Preise pro Person inklusive Busfahrt und 
Skipass (Bezahlung in bar): 
Erwachsene: 65,00 €
Jugendliche (Jahrgang: 99/00 und jün-
ger): 55,00 €
Azubis, Schüler, Studenten (bis Jahrgang 
1991): 55,00 € 
Verbindliche Anmeldungen unter skiaus-
fahrt-vfb@outlook.de oder persönlich bei 
Rolf Birkmaier und Thomas Linge. 
Die Anmeldung wird durch Anzahlung 
von 30 € pro Person gültig. 
TL 

Samstag, 22. Oktober 2016 - CDU 
Nordwürttemberg Bezirksparteitag 
Der 49. Bezirksparteitag der CDU Nord-
württemberg findet in Gruibingen in der 
Sickenbühlhalle statt. Die Rede von Wirt-
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schaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut stellt dabei einen der Höhepunkte 
des Tages dar. Außerdem diskutiert un-
ser Vorstandsmitglied Adrian Thoma in 
seiner Funktion als Landesvertreter des 
Bundesverbands Deutsche Startups e.V. 
gemeinsam mit Ruth Baumann, Präsi-
dentin des Landesverbands der Arbeits-
kreise Unternehmerfrauen im Handwerk 
BW e.V., Dr. Eberhard Veit, ehem. CEO 
Festo AG sowie Dr. Stefan Wolf, Vorsit-
zender Südwestmetall, in einer öffent-
lichen Talkrunde über aktuelle Themen 
in Wirtschaft und Politik. Wir freuen uns 
über zahlreiches Erscheinen! 
Ort: Gruibingen, Sickenbühlhalle 
Zeit: ab 10:00 Uhr 
Freitag, 28. Oktober 2016 - CDU Kreis-
parteitag 
u.a. mit Kreisvorstandswahlen und Dele-
giertenwahl für den Bundesparteitag 
Ort: Mehrzweckhalle, Junger Geiger 1, 
73669 Lichtenwald
Zeit: 19:00 
 
Donnerstag, 10. November 2016 -  
Alternative Wohnformen im Alter 
Die Frauen Union der CDU Esslingen lädt 
ein: der demographische Wandel, sich 
ändernde Familienstrukturen und die He-
terogenität der individuellen Lebenslagen 
älterer Menschen erfordern neue gesell-
schaftliche Antworten und insbesondere 
vielfältige alternative Wohn- und Betreu-
ungsformen für ein würdevolles Altern. Es 
entspricht dem überwiegenden Wunsch 
älterer Menschen, ihr Leben auch im Fall 
von Hilfebedürftigkeit möglichst unab-
hängig, selbständig und selbstbestimmt 
in der vertrauten Umgebung „zu Hause“ 
verbringen zu können. Die Frauen Union 
der CDU Stadtverband Esslingen stellt - 
in Kooperation mit der Senioren-Union 
Esslingen-Ostfildern und zusammen mit 
der Stadt Esslingen, Renate Schaum-
burg, Amt für Soziales und Sport, Ab-
teilung Familie, Jugend, Senioren und 
Bürgerengagement und Barbara Straub, 
Referat für Chancengleichheit verschie-
dene Möglichkeiten und Unterstützungs-
formen für das Wohnen im Alter vor. Es 
kommen Bewohnerinnen und Bewohner 
verschiedener Wohnformen zu Wort. 
Begleitend findet eine Ausstellung „Markt 
der Möglichkeiten“ statt, bei der sich die 
Besucher umfassend über Angebote 
rund um Wohnen informieren können. 
Ort: CVJM, Kiesstraße 3-5 in 
 73728 Esslingen 
Zeit: 18:00 Uhr

Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal
Bernhard Klass, 72660 Beuren
Morglachstraße 6
Tel. 07025/3601
mail@klass-beuren-de 
 
CDU Kreisverband-Esslingen
Thaddäus Kunzmann
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
www.kunzmann-cdu.de 
 
Junge Union Nürtingen
Benedikt Chrobak
benedikt.chrobak@ju-nuertingen.de

Michael Hennrich MdB 
Weberstr. 20 
72622 Nürtingen 
Tel.: (07022) 3 41 09 
Fax: (07022) 3 47 83 
michael.hennrich@wk.bundestag.de 
www.michael-hennrich.de 
 
Termine und Nachrichten der CDU fin-
den Sie auch unter:
www.cdu-neuffener-tal.de 

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Kontakt SPD Ortsverein 
Jürgen Domberg 
72639 Neuffen 
Eichenstraße 10 
07025 837679 
presse@spd-neuffen.de 
 
Informieren Sie sich auch im Internet: 
SPD Ortsverein Neuffen-Beuren-Kohl-
berg 
www.spd-neuffen.de 
www.facebook.com/SPDNeuffen 
 
SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 
 
Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 
 
MdB Rainer Arnold - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
www.rainer-arnold.de  
  
Unser Ortsverein lädt Sie zu nachfol-
gender Veranstaltung der SPD-Bun-
destagsfraktion ein 
„Absicherung im Alter“ - Wie kann man 
die Rente gerecht und zukunftssicher ge-
stalten? 
Referenten: MdB Dr. Martin Rose-
mann;  Rentenfachmann der SPD-Bun-
destagsfraktion. 
Leni Breymaier „Wir leben länger – 
aber wovon?“ 
Sie ist auch Kandidatin zum Landesvor-
sitz der SPD. 
Unser MdB Rainer Arnold begrüßt. 
Termin: Freitag, 28.10.2016 19.00 h  
in der Filharmonie Filderstadt,Tübinger 
Straße 40 
Vorankündigung 
Am 9.11.2016 haben wir einen Renten-

fachmann der Dt. Rentenversicherung 
zu Gast. 
Er spricht um 18.30 Uhr im Haus Gebor-
genheit, Neuffen zumThema: „Die Ren-
teninformation der DRV – Ein Buch mit 
sieben Siegeln ? 

KV Esslingen/Neuffener Tal 

Termine / Einladungen: 
Der Länderrat von BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN hat am 10.September 2016 die 
Einleitung der Urwahl 2017 beschlossen. 
Bis Januar wird es deshalb heißen "Basis 
ist Boss" - Wer wird das Grüne Spit-
zenduo 2017? Nur wer Mitglied ist, kann 
mitentscheiden. 
Ab dem 22.Oktober 2016 stellen sich 
die Kandidat*innen auf 10 Urwahlfo-
ren bundesweit vor, unter anderem auf 
der BDK in Münster. Dort kann jedes 
Grünen-Mitglied sich persönlich ein Bild 
von den Kandidat*innen machen. Anfang 
Dezember bekommen alle Mitglieder die 
Urwahlunterlagen zu. Im Januar findet 
dann die Auszählung und die Ergebnis-
verkündung statt. 
Unter „www.gruene.de/ueber-uns/2016/
gruene-urwahl-die-mitglieder-entschei-
den.html?pk_campaign=urwahl-bh-
start findet man alle Informationen zu den 
Kandidat*innen, zu organisatorischen 
Fragen sowie zu den Livestreams und 
die Termine der Urwahlforen. Für weitere 
Informationen nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf (s.u.) 
Wir freuen uns auf eine spannende Ur-
wahl!

Kontakt: Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8, 72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851, Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de
und GRÜNE-Neuffener Tal 
„gerd.toegel@web.de“ , Tel. 07025 - 4412 

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@gruene.
landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: Astrid Linne-
mann: Montag - Freitag von 9.00 bis 
16.00 Uhr 
Homepage „www.winfried-kretsch-
mann.de“

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis:
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Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Energieeffizienzregion Bio-
sphärengebiet Schwäbische 
Alb 
Im Rahmen der BUND-Veranstaltungs-
reihe zur "Energieeffizienzregion Bi-
osphärengebiet Schwäbische Alb" 
zeigt Matthias Engel vom "Sternenpark 
Schwäbische Alb" mit einer Präsentation 
und einem Rundgang, wie in Kommunen 
umweltfreundliche und effiziente Außen-
beleuchtung aussehen kann.
Wann? Freitag, 21.10.2016 von 19.30 
bis 21.30 Uhr
Wo? Brennscheuer "Straßer", Fabrikstra-
ße 7/1, Dettingen/ Erms
Keine Anmeldung erforderlich 
 
Am Samstag, den 22.10.  besteht die 
Möglichkeit ein mit Biogas betriebenes 
Blockheizkraftwerk zu besichtigen. 
Herr Striebel wird seine Anlage, die Strom 
erzeugt und außerdem die Lautertalschu-
le mit Wärme versorgt, zeigen und für 
Fragen zu Biogaserzeugung, Nahwärme 
usw. zur Verfügung stehen.
Wann? Samstag, 22.10. um 14 Uhr
Wo? Hof der Striebel GmbH, Lindenhof 
2, Münsingen-Buttenhausen
Um Anmeldung bis 19.10. unter 07381 
-75788030 oder bei energieeffizienzregi-
on@bund.net wird gebeten.

Lächeln ohne Lücke - Wege 
aus der Zahnlosigkeit 
Verschiedene Wege aus der Zahnlosig-
keit zeigt ein Experte der Kreiskliniken 
Esslingen bei einem Patienteninforma-
tionsabend am Dienstag, 25. Oktober 
2016, im Paracelsus-Krankenhaus in 
Ruit auf. Dr. Dr. Dr. Winfried Kretschmer, 
Chefarzt der Klinik für Gesichts-, Kie-
fer- und Wiederherstellungschirurgie am 
Paracelsus-Krankenhaus Ruit, erläutert 
in seinem Vortrag ab 19.00 Uhr verschie-
dene Möglichkeiten einer Versorgung mit 
Implantaten bei Zahnverlust. Zur Sprache 
kommt dabei auch die Notwendigkeit ei-
ner engen Zusammenarbeit mit dem wei-
terbehandelnden Zahnarzt, der anschlie-
ßend die neuen Zähne auf die Implantate 
setzt. Auch wenn sich der zahnlose Kie-
ferknochen bereits zurückgebildet hat, 
kann dieser mit Knochenverpflanzungen 
wieder implantatfähig werden, um auch 
diese Patienten wieder fest zubeißen zu 

lassen. Zur Sprache kommen außerdem 
Schleimhauttransplantate. Besonders 
wichtig ist dem erfahrenen Chefarzt, die 
Zuhörer darüber zu informieren, was sie 
selbst tun können, um ihre Implantate 
möglichst lebenslang zu behalten. 
Bei der anschließenden Diskussionsrun-
de besteht Gelegenheit zur Klärung noch 
offener Fragen und zur Vertiefung indivi-
dueller Behandlungsmöglichkeiten. 
Die Patientenabende der Kreiskliniken 
Esslingen stehen unter dem Motto 
„Nachgefragt“. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der In-
formationsabend beginnt um 19.00 Uhr 
im Paracelsus-Krankenhaus in den Kon-
ferenzräumen 1-3, Hedelfinger Straße 
166, 73760 Ostfildern. Nähere Informa-
tionen unter www.kk-es.de 

Infotag Multiple Sklerose in 
Dettingen/Teck 
Multiple Sklerose ist eine der häufigsten 
neurologischen Erkrankungen, die be-
reits junge Menschen treffen und ihr Le-
ben lang begleiten kann. Die Klinik für 
Neurologie an der Klinik Kirchheim ver-
anstaltet zusammen mit den örtlichen 
AMSEL-Kontaktgruppen am Samstag, 
dem 22. Oktober 2016, zum zwölften 
Mal einen Infotag zum Thema „Multiple 
Sklerose“. Fachvorträge stehen ab 10.00 
Uhr in der Schlossberghalle Dettingen 
(Teckstraße 35, 73265 Dettingen u. T.) im 
Mittelpunkt. 
Zu Beginn beschreibt der Chefarzt der 
Klinik für Neurologie an der Klinik Kirch-
heim, Dr. Uwe Mauz, Therapiestrategien 
bei Multipler Sklerose (MS). Ab 11.00 Uhr 
spricht Dr. Winmar Jöckel, Oberarzt der 
Klinik für Urologie des Paracelsus-Kran-
kenhauses Ruit über „Blase und Sexua-
lität“. Praktische Übungen zum Mit- und 
Nachmachen führt Hella Menthe, Phy-
siotherapeutin der Klinik Kirchheim, ab 
11.45 Uhr unter der Überschrift „MS – fit 
in 15 Minuten“ vor. Nach der Mittagspau-
se mit Imbiss von 12.00 Uhr bis 13.00 
Uhr beginnt erneut Hella Menthe mit „Fit 
in 15 Minuten“. 
Dr. Silke Leonhardt, Oberärztin an der 
Klinik für Neurologie in Kirchheim, erklärt 
ab 13.15 Uhr, welche Kontrollen bei MS 
notwendig sind. Um 13.45 Uhr berichtet 
Dr. Mauz abschließend „Neues zur MS“. 
Der Zugang zur Schlossberghalle in 
Dettingen ist barrierefrei. Es besteht die 
Möglichkeit, Fragen vorab per E-Mail an 
die Klinik für Neurologie zu richten, auf 
die während der Veranstaltung einge-
gangen wird: neurologie@kk-es.de; die 
Anonymität ist selbstverständlich garan-
tiert. Der Eintritt zum Infotag ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere 
Informationen unter www.kk-es.de 

Das Forstamt informiert: 

Lehrgangsangebote des 
Landesbetriebs ForstBW für 
Privatwaldbesitzer/innen 
Forstliches Bildungszentrum Königs-
bronn 
11.01.2017: Sachkundenachweis „wie-
derkehrende Seilwinden-Prüfung“ 
12.01.2017: Sachkundenachweis „wie-
derkehrende Forstkran-Prüfung“ 
30.01.-01.02.17: Holzernte-Grundlehr-
gang (Modul B) *%* 
27.02.-03.03.17: Holzernte-Aufbaulehr-
gang *%* 
27.02.-01.03.17: Holzrücken im Privat-
wald *%* 
08.03.-10.03.17: Holzernte-Grundlehr-
gang (Modul B) *%* 
03.04.-05.04.17: Holzrücken mit dem 
Pferd (Lg.-Gebühr ca. 400 €) *%* 
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen 
vor Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Be-
reichen Privatwaldbesitz, Revierleitung, 
FBG-Angehörige, Betriebsangehörige 
von Kommunen und Unternehmen, In-
teressierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 60 € Pro Tag, bei Privat-
waldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Bei 
Mitgliedschaft in der SVLFG wird bei den 
mit *%* gekennzeichneten Lehrgängen 
eine Förderung von 30 € verrechnet; die 
Sachkundelehrgänge für Winden- und 
Forstkranprüfung sind für diesen Perso-
nenkreis gebührenfrei. Am FBZ Königs-
bronn ggf. Unterkunft und Verpflegung 
für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. 
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des aktuellen Bil-
dungsangebotes. 

Nähere Informationen und Anmel-
dung bei: Forstliches Bildungszentrum 
Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551 Kö-
nigsbronn, Tel: 07328/9603-13, 
Fax: 07328/9603-44, 
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 
Das gesamte Lehrgangsangebot des 
Landesbetriebs ForstBW finden Sie im 
Internet unter www.wald-online-bw.de 

Zimmererhandwerk erlernen 
und gleichzeitig studieren: 
Ausbildung und Studium „Holzbau - 
Projektmanagement“ 
Momentan genug von Schule, aber den-
noch den Wunsch zu studieren und dabei 
noch Geld verdienen? 
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet 
beides: Ausbildung zum Zimmerer und 
gleichzeitig Studium 1. Semester Pro-
jektmanagement (Bau). 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hoch-
schulzugangsberechtigung, die im Be-
reich Holzbau Führungspositionen an-
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streben. Die Dauer des gesamten Aus-
bildungsganges beträgt fünf Jahre und 
drei Monate. Die Absolventen erwerben 
während ihrer Ausbildungszeit folgende 
Qualifikationen: 
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of En-

gineering im Studiengang Projektma-
nagement/Bauingenieurwesen

• Meister im Zimmererhandwerk

Nächster Ausbildungsstart: 
September 2017 
Bewerbungsschluss 31. Mai 2017 
Studienplätze maximal: 20 
Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, 
Biberach 
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55 
Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden 
Sie unter: http://zimmererzentrum.de/
ausbildung/duales-studium-biberacher-
modell/feedback/ 

Ausbildung in Teilzeit – ein 
Weg in die Zukunft 
Eine abgeschlossene Ausbildung zu ha-
ben ist wichtig – was aber, wenn man 
Kinder oder pflegebedürftige Angehörige 
betreut? Oder seine Ausbildung aufgrund 
der Betreuung abgebrochen hat? Oder 
wenn man einen Beruf lernen möchte 
oder sich beruflich umorientieren möch-
te, aber die Ausbildung nicht in Vollzeit 
absolvieren kann? Diese und weitere Fra-
gen beantworten die Agentur für Arbeit 
Göppingen und das Jobcenter Landkreis 
Göppingen am Donnerstag, 10. Novem-
ber und informieren über die Möglichkeit, 
eine Ausbildung in Teilzeit zu machen. 
Die Veranstaltung findet in der Agentur 
für Arbeit Göppingen in der Mörikestraße 
15 im Raum 168 (1. Stock). Beginn ist um 
9:00 Uhr, voraussichtliches Ende ist um 
11.00 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, die Veranstaltung ist kostenlos. 
Geleitet wird die Veranstaltung von den 
Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit und 
des Jobcenters. 
Agentur für Arbeit Göppingen: 
Marion Janousch 
Telefon: 07161 / 9770-461 oder 
E-Mail: Goeppingen.BCA@arbeitsagen-
tur.de 
Jobcenter Landkreis Göppingen: 
Birgit Brell 
Telefon: 0711 / 9770 - 161 oder 
E-Mail: Birgit.Brell@jobcenter-ge.de 

Wegen Bauarbeiten wird 
nachts die S1 zwischen 
Wendlingen und Kirchheim 
gesperrt 
Linie S1 – 19./20. Und 20./21. Oktober 
2016 
Weil die Bahn bei Ötlingen Gleisanlagen 
ausbessert, wird die S-Bahn-Linie S1 
Wendlingen – Kirchheim in den Nächten 
19./20. und 20./21. Oktober 2016 jeweils 
zwischen 21.15 und 02.15 Uhr gesperrt. 
Aus diesem Grund fährt die S1 in die-
sem Zeitraum nur zwischen Plochingen 
und Herrenberg. Zwischen Plochingen 
und Kirchheim werden als Ersatz Busse 
eingesetzt. Fahrgäste müssen beachten, 
dass die Busse wegen der längeren Fahr-
zeit in Kirchheim 26 Minuten vor der nor-
malen Abfahrtszeit der S-Bahn abfahren 
und in der Gegenrichtung 24 Minuten 
nach der planmäßigen Ankunftszeit der 
S-Bahn in Kirchheim ankommen. 
In der elektronischen Fahrplanauskunft 
des VVS auf www.vvs.de können die Ver-
bindungen überprüft werden. (uli) 

„Tag der BWL“ am 17. Ok-
tober in Nürtingen, Thema 
„Organisationsdesign 4.0“ - 
NÜRTINGEN (hfwu). Die Industrie 4.0 
ist in aller Munde. Selten hat sich die 
Wirtschaft so schnell und so tiefgrei-
fend verändert wie zurzeit. Eine öffent-
liche Fachtagung an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen fragt, wie Unternehmen or-
ganisiert sein müssen, um in einem 
solchem Umfeld bestehen zu können. 
Wie stellt man sicher, dass in einer Orga-
nisation zukunftsweisende Ideen gefun-
den, konkretisiert und umgesetzt wer-
den? Wie müssen Unternehmen heute 
gestaltet werden, um in einem komple-
xen, dynamischen Umfeld wettbewerbs-
fähig zu bleiben? Diese Fragen stehen im 
Mittelpunkt beim „Tag der BWL 2016“ 
am kommenden Montag in Nürtingen. In 
diesem Jahr steht die Tagung unter dem 
Titel „Organisationsdesign 4.0 ... fit für 
die vernetzte Arbeitswelt von Morgen“. 
Die Hauptreferate befassen sich mit den 
Themen „Digitale Transformation“, „Ar-
beitswelt im Wandel“, „Intelligente Ma-
schinen und digitale Domänen als Treiber 
für die intelligente Fabrik der Zukunft“. 
Zudem stehen Arbeitsgruppen und eine 
Podiumsdiskussion auf dem Programm. 
Organisiert wird die Veranstaltung unter 

Leitung von Prof. Dr. Thomas Ginter vom 
Studiengang Betriebswirtschaft an der 
HfWU. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich (17.10., Stadthalle K3N Nürtingen, 
13-17.30 Uhr). 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Gerhard Schmücker 
Neckarsteige 6-10 
72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357 
Fax: (0 70 22) 201-303 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 

Ausgezeichnet recyclingpa-
pierfreundlich 
-  Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
(HfWU) ist deutschlandweit zweitbeste 
Hochschule im Papieratlas-Hochschul-
wettbewerb - 

NÜRTINGEN. (hfwu) Das Ergebnis 
beim erstmalig für Hochschulen mit 
über 5000 Studierenden ausgetra-
genen Wettbewerb zum Einsatz von 
Recyclingpapier war denkbar knapp. 
Die Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
hat den zweiten Platz erreicht. Hundert 
Prozent des in der HfWU-Verwaltung 
verwendeten Papiers ist Recycling-
Papier, in der gesamten Hochschule 
sind es fast 90 Prozent. 

Foto/BU: HfWU-Rektor Prof. Dr. Andre-
as Frey (Mitte) und HfWU-Marketingleiter 
Andreas Bulling (2.v.l.) nehmen die Aus-
zeichnung von IPR-Sprcher Ulrich Feuer-
singe), Staatssekretärin Rita Schwarze-
lühr-Sutter und Hochschulverbandschef 
Dr. Michael Hartmer (v.l.) entgegen. 
Foto: Tina Merkau 

Beim Papieratlas-Hochschulwettbewerb 
machen erstmals Hochschulen mit über 
5000 Studierenden ihren Papierver-
brauch und die Recyclingpapierquo-
te transparent. Dass es für die HfWU 
auf Anhieb zu Rang zwei reichte, freut 
Rektor Andreas Frey besonders: „Das 
passt hervorragend zu unserem Profil 
und macht deutlich, dass wir den Ti-
tel Modellhochschule für Nachhaltige 
Entwicklung zurecht tragen“. Mit dem 
zweiten Platz gehört die HfWU zu den 
„Recyclingpapierfreundlichsten Hoch-
schulen Deutschlands“. Die Initiative Pro 
Recyclingpapier (IPR) und ihre Koopera-
tionspartner ehrten die Hochschule am 
Dienstag im Bundesumweltministerium 
für ihre herausragenden Leistungen bei 
der Verwendung von Recyclingpapier. 
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Den Titel „Recyclingpapierfreundlichste 
Hochschule 2016“ erhielt die Universität 
Tübingen. Den dritten Platz belegte die 
Universität Osnabrück. 
In Kooperation mit dem Bundesumwelt-
ministerium, dem Umweltbundesamt 
und dem Deutschen Hochschulverband 
führte die IPR den Hochschulwettbewerb 
in diesem Jahr zum ersten Mal durch. 
Alle beteiligten Hochschulen erreichten 
dabei eine durchschnittliche Recycling-
quote von 58 Prozent. Bei der HfWU 
sind 89 Prozent der insgesamt verwen-
deten sieben Millionen Blatt Papier mit 
dem blauen Engel versehen. Beim Rest 
handelt es sich um Sonderpapiere, die 
aber zumindest das FSC-Label für öko-
logische Waldwirtschaft tragen. In der 
Hochschulverwaltung liegt die Recycling-
papierquote bei 100 Prozent. Durch die 
Verwendung von Papier mit dem Blauen 
Engel spart die HfWU gegenüber Frisch-
faserpapier bis zu 60 Prozent Energie, 
bis zu 70 Prozent Wasser und verursacht 
weniger klimaschädliches Kohlendioxid. 
Bezogen auf die angefallenen Mengen im 
Jahr 2015 errechnete die Berliner Jury für 
die HfWU eine Einsparung von fast einer 
Million Liter Wasser und mehr als 200.000 
Kilowattstunden Energie. Aufgabe wird 
es künftig sein, den Papierverbrauch zu 
senken und die Recyclingquote weiter zu 
erhöhen, sagt Rektor Frey und verweist 
darauf, dass sämtliches Papier an der 
Hochschule zentral über die Marketing- 
und Fundraising-Abteilung beschafft 
wird. 
Umweltfreundlichkeit steht bei der HfWU 
aber nicht nur auf dem (Recycling-)Pa-
pier. Die Liste der laufenden konkreten 
Nachhaltigkeitsprojekte ist lang. Vor 
kurzem hat die HfWU erneut die EMAS-
Auszeichnung der Europäischen Uni-
on erhalten. Das Zertifikat bestätigt ein 
hochschulweit funktionierendes Umwelt-
managementsystem. Damit auch ande-
re Hochschulen diesen Weg beschrei-
ten können, gibt es einen von der HfWU 
erstellten EMAS-Leitfaden. Was sich 
konkret in Sachen Umweltschutz an der 
Hochschule tut, dokumentiert die HfWU 
regelmäßig mit einer Umwelterklärung. 
Die Verfasste Studierendenschaft, die die 
Studierenden an der Hochschule vertritt, 
hat ein Nachhaltigkeitsreferat ins Leben 
gerufen. Das Gremium erarbeitet in en-
gem Austausch mit der Hochschulleitung 
konkrete Vorschläge etwa für Energie-
sparmaßnahmen. So wurde zum Beispiel 
die automatische Lichtabschaltung in 
den WCs auf den Weg gebracht. Auch 
beim Thema Elektromobilität fährt die 
Hochschule voraus. Im Herbst schafft sie 
zwei neue Elektroautos an, vor kurzem 
wurde die Ladestation für die Fahrzeuge 
in Nürtingen installiert. Für die derzeit in 
Nürtingen entstehenden Neubauten sind 
Photovoltaikanlagen geplant. 
Aber auch in Lehre und Forschung ist 
das Thema Nachhaltigkeit ein fester Be-
standteil. So ermitteln derzeit verschie-
dene studentische Arbeiten weitere 
Photovoltaik-Einsatzmöglichkeiten an 
der Hochschule. Das Land hat kürzlich 
zugesagt, das HfWU Projekt „Phoenix“ 
zu fördern. Mit ihm sollen Studierende 

zu kritischem Denken bezüglich Fragen 
der nachhaltigen Entwicklungen und ei-
genem, engagierten Handeln angeregt 
werden. Zu den zahlreichen bestehenden 
Studiengängen mit explizit nachhaltiger 
Ausrichtung sind jüngst die Programme 
„Sustainable Mobilities“ und „Nachhal-
tige Agrar- und Ernährungswirtschaft“ 
gekommen. 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Hochschulkommunikation 
Neckarsteige 6-10 
72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357 
Fax: (0 70 22) 201-303 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 

Flucht und Bildung 
- Podiumsdiskussion zur Flüchtlingskrise 
„Schlüsselfaktor Bildung?“ an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Umwelt (HfWU), 
19.10. Nürtingen - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Im Studium ge-
nerale findet vor dem Hintergrund der 
aktuellen Flüchtlingsdebatte am kom-
menden Mittwoch an der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen eine Podiumsdiskussion 
statt. Vertreter verschiedener Institu-
tionen und ein Student aus Aleppo dis-
kutieren über den „Schlüsselfaktor Bil-
dung – Integration von Geflüchteten an 
Hochschulen und in der Gesellschaft“.  
Bildung ist ein entscheidender Schlüs-
selfaktor für die erfolgreiche Integration 
von Menschen mit Migrationshintergrund 
in Arbeitsmarkt und Gesellschaft. Unter 
dem Aspekt der Bildungsgerechtigkeit, 
wie auch angesichts einer zunehmend 
heterogenen Studierendenschaft, ste-
hen Kommunen und Hochschulen in der 
Verantwortung, sich stärker auf bedarfs-
orientierte Unterstützungsmöglichkeiten 
einzustellen. Welche Herausforderungen 
sich daraus ergeben, dies diskutieren auf 
dem Podium Sven Singler, Integrations-
beauftragter der Stadt Nürtingen, Wibke 
Backhaus, Referentin für Gleichstellung 
und Diversität der Hochschule Heil-
bronn, Kerim Arpad vom Deutsch-Tür-
kischen Forum Stuttgart e.V. und Mon-
zer Haider aus Aleppo, derzeit Student 
an der Universität Tübingen. Moderiert 
wird die Diskussion, an der sich auch die 
Gäste beteiligen können, von Prof. Dr. 
Michael Wörz, Sprecher des Netzwerks 
für Flüchtlingsfragen der Hochschulen 
für Angewandte Wissenschaften (HfWU 
Nürtingen, 19.10., Neckarsteige 6-10, 
Raum CI2 111, 19.30 Uhr).  
Für Interessierte aus Geislingen gibt es 
einen kostenfreien Busshuttle (Anmel-
dung über Tel. 07331-22599 oder Mail 
studium.generale.gs@hfwu.de) 
Die Vortragsreihe wird unterstützt vom 
Referat für Technik und Wissenschaft-
sethik (rtwe), dem Deutschen Akade-
mischen Austauschdienst (DAAD), der 
Abteilung Bürgerengagement und Inte-
gration der Stadt Nürtingen, der Volks-
hochschule Nürtingen und dem HfWU 
Hochschulbund. 
Das komplette Studium generale-Pro-

gramm der HfWU findet sich unter www.
hfwu.de/studium-generale. 

Was ist der Mensch? 
- Philosophieseminar für jedermann an 
der Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt (HfWU) in Geislingen - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Noch Restplätze 
gibt es bei einem philosophischen Se-
minar im Rahmen des Studium generale 
an der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt (HfWU) in Geislingen. Unter dem 
Titel „Was ist der Mensch?“ befassen 
sich die Teilnehmer mit Werken von Max 
Scheler, Helmuth Plessner und Ernst 
Cassirer. Die dreiteilige Nachmittagsrei-
he, die noch am 26. Oktober und 9. No-
vember stattfindet, leitet der Philosoph 
Anton Schmitt, der an der Fernuniversität 
Hagen lehrt. Eine Anmeldung für die ko-
stenfreie Teilnahme ist nicht erforderlich 
(HfWU Geislingen, Parkstraße 4, Raum 
PA4 503, 26.10. und 9.11., 15.45 bis 18 
Uhr). Das komplette Studium generale-
Programm der HfWU findet sich unter 
www.hfwu.de/studium-generale. 

Internationaler Dining Room 
Das International Office der Hochschu-
le für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) 
lädt zusammen mit der ökumenischen 
Hochschulgemeinde Nürtingen am 
kommenden Freitag zu einem Interna-
tional Dining Room ein. Internationale 
Studierende präsentieren kulinarische 
Streifzüge durch verschiedenste Län-
der. Bei der kostenfreien Veranstal-
tung lassen sich die ganz unterschied-
lichen Ess- und Tischkulturen fremder 
Länder kennenlernen (21.10., 19:30 
Uhr, Gemeindehaus St. Johannes, 
Vendelaustraße 28, Nürtingen). 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Hochschulkommunikation 
Neckarsteige 6-10 
72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357 
Fax: (0 70 22) 201-303 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 

Reizempfindlich Richtung 
Industrie 4.0 
„Tag der BWL – Organisationsdesign 4.0“ 
Tagung an der Hochschule für Wirtschaft 
und Umwelt (HfWU) in Nürtingen; Re-
ferenten sehen Weiterentwicklung des 
Mitarbeiters als Herausforderung - 
NÜRTINGEN (hfwu). Die Industrie 4.0 
ist in aller Munde. Meist geht es da-
bei um technologische Aspekte. Eine 
Tagung an der Hochschule für Wirt-
schaft und Umwelt (HfWU) in Nürtin-
gen fragte, welche neuen Organisati-
onsformen nötig sind und wie sich der 
Mensch ändern muss, um in solchen 
Umbruchzeiten Schritt zu halten.  
Keine Krawatten. Darauf hatten sich die 
Referenten noch kurz vor dem Start der 
Tagung geeinigt. Eine kleine Geste, die 
den Kern der Tagung traf. Was gestern für 
eine BWL-Veranstaltung noch unumstöß-
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liche Regel war, muss heute und schon 
gar nicht mehr morgen gelten. Im Zeit-
alter von Industrie 4.0 lässt sich Zukunft 
nicht mehr als lineare Fortschreibung der 
Gegenwart verstehen. Darin waren sich 
alle Referenten beim „Tag der BWL 2016“ 
in der Nürtinger Stadthalle einig. 
Bei der Tagung unter dem Titel „Organi-
sationsdesign 4.0. – fit für die vernetzte 
Arbeitswelt von Morgen“ sollte es in erster 
Linie, wie überhaupt in der Wirtschaft, um 
den Menschen gehen. Daran erinnerte 
HfWU-Dekan Prof. Dr. Joachim Reinert. 
Elf Milliarden Euro werden jährlich in 
Deutschland in neue technologische 
Entwicklungen investiert. Nur rund eine 
Milliarde, um die Menschen im Umfeld 
dieser neuen Technologien zu begleiten. 
Hier gebe es also noch Bedarf. Zuvor hat-
te HfWU-Rektor Prof. Dr. Andreas Frey 
betont, dass Industrie 4.0. auch eine He-
rausforderung für die Hochschulen be-
deute. Diese stehen vor der Aufgabe, die 
Studierenden auf die neue Arbeitswelt 
vorzubereiten. Ein HfWU-Angebot unter 
vielen sei hierbei der neue Masterstudi-
engang Organisationsdesign. 
Prof. Dr. Thomas Ginter, Leiter des Studi-
engangs, sowie Organisator und Mode-
rator der Tagung, stellte die Referenten 
vor, darunter Alexander Romppel. Dieser 
drückte die Unsicherheit der Zukunft mit 
den Worten des Künstlers Joseph Beu-
ys aus: „Wir müssen etwas ins Blick-
feld nehmen, bevor es da ist“. Wenn 
wir Zukunft verstehen wollten, müssen 
wir still werden und lauschen, andere, 
präzisere und neue Fragen stellen, so 
der Geschäftsführer des Instituts für In-
stitut für wertezentriertes Management 
(IWM). Wir müssen Dinge tun, die nur 

ein Mensch kann. Und mit ihm stehe 
und falle letztendlich auch der Erfolg von 
Technologiesprüngen wie Industrie 4.0. 
Die zentrale Frage sei daher, wie wir un-
sere Einstellungen und Gewohnheiten 
ändern. Zum einen, damit die neuen 
Technologien überhaupt Einzug in unser 
Leben halten können. Zum anderen, um 
sie dann wirksam und gewinnbringend in 
den Alltag zu integrieren. Ein Schlagwort 
für den Unternehmensberater auf dem 
Weg dorthin ist Reizempfindlichkeit. Die 
Wirtschaftswelt der Zukunft sei von rapi-
den Auf-, Ab- und Umbrüchen gekenn-
zeichnet. Hier könnten nur Unternehmen 
bestehen, die nach innen wie nach au-
ßen eine Kultur des Zuhörens entwickeln, 
reizempfindlich seinen für Irritationen. 
Dem Unternehmen von morgen empfiehlt 
Romppel neben der Sensibilität agil zu 
sein und offen für neue Lösungen, nicht 
Hauruck-Lösungen zu suchen, sondern 
sich schrittweise an Ziele anzunähern. 
Dies alles in einem an klaren Werten ori-
entierten Rahmen, der den Menschen in 
den Mittelpunkt stellt. 
Die elaborierte Analyse des Unterneh-
mensberaters ergänzte Wilfried Eber-
hardt, Marketing-Chef des Roboterher-
stellers Kuka, mit handfesten Zahlen. Al-
lein die Firma Google habe ein größeres 
Budget für Forschung und Entwicklung 
als der gesamte deutsche Maschinen-
bau. Im Zuge der Industrie 4.0 gebe es 
bald 50 Milliarden vernetzte Geräte auf 
unserem Planeten. Auf dem Weg zur 
Verschmelzung von digitaler und realer 
Welt werde die deutsche Industrie in den 
nächsten Jahren 40 Milliarden Euro inve-
stieren. Lösungen, die Kuka dafür anbie-
ten wird, sieht Eberhardt unter anderem 

in sensitiver Robotik, also Maschinen, die 
im direkten Umgang mit den Mitarbeitern 
lernen oder in mobilen Robotern, die die 
Menschen begleiten. In der (Kuka-)Fa-
brik der Zukunft werden Daten aus einer 
solchen intelligenten Produktion in intel-
ligenten Online-Plattformen zusammen-
geführt, analysiert, neue Daten generiert 
und diese wieder in den Produktionspro-
zess eingespeist. 
Dieser Welt der Roboter sieht Alexander 
Kluge entspannt entgegen. Eine Studie 
der Eliteuniversität MIT habe gezeigt, 
dass Mitarbeiter, die von künstlicher Intel-
ligenz geführt werden, zufriedener seien 
als solche, denen ein menschlicher Chef 
Anweisungen gibt. Etwas gewissenhafter 
sollten nach Ansicht des Geschäftsfüh-
rers der Berliner Kluge Consulting GmbH 
allerdings die kleineren und mittleren Un-
ternehmen in die digitale Zukunft schau-
en. „Hier sind wir in Deutschland ganz 
schön hinterher. Acht von zehn Unter-
nehmen kommunizieren noch per Fax“, 
bemängelt Kluge. Wenn, dann werde Di-
gitalisierung vor allem als technologische 
Herausforderung gesehen, aber kaum als 
Chance für neue Formen der menschli-
chen Zusammenarbeit. Überzeugt ist er 
davon, dass die digitale Transformation in 
den Unternehmen nur gelingt, wenn sie 
von der Chefetage getragen und gelebt 
wird. Und auch für ihn steht außer Zweifel: 
Bei der Industrie 4.0 geht es in erster Linie 
um den Mitarbeiter 4.0. „Die Technolo-
gie ist nur Ausgangspunkt und Treiber 
der Entwicklung“. Die Herausforderung 
bestehe in einer künftigen Arbeitswelt, 
in der neue Einstellungen und Haltungen 
gefragt sind. Das Problem: Diese entste-
hen nicht von heute auf morgen. 


